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Herzliche Einladung zu den nächsten Sitzungen

04. Dezember  Hauptausschuss im Ratssaal Altes Rathaus  
 Zschopau
18. Dezember Stadtrat im Ratssaal Altes Rathaus Zschopau

Die Sitzungen beginnen 18:00 Uhr.

Die jeweilige Tagesordnung der Sitzungen finden Sie an den An-
schlagtafeln bzw. im Internet unter www.zschopau.de

3. Änderungssatzung
zur Änderung der Satzung zur Erhebung von Abwas-
sergebühren (Abwassergebührensatzung – AbwGS) 
des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“ 

vom 13.11.2018

vom 22. Oktober 2024

Aufgrund von § 56 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) Was-
serhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt 
geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 409), § 50 des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 
636) geändert worden ist und der §§ 4, 14 und 124 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (Sächs-
GVBl. S. 500) geändert worden ist und der § 47 Abs. 2 i. V. m. § 6 
Abs. 1 und § 5 Abs. 4 Sächsisches Gesetz über die kommunale 
Zusammenarbeit (SächsKomZG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. April 2019 (SächsGVBl. S. 270), das durch Artikel 
3 des Gesetzes am 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S.134) geän-
dert worden ist sowie in Verbindung mit den §§ 2 und 9 des Säch-
sischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) Sächsisches 

– sie sind Ausdruck unserer lebendigen Traditionen, unseres Zusam-
menhalts und der Freude an dieser besonderen Zeit des Jahres. Ge-
meinsam können wir die festliche Stimmung genießen, innehalten und 
Kraft für das kommende Jahr schöpfen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche und friedvolle 
Adventszeit. Mögen diese Tage voller schöner Momente, Begegnun-
gen und Freude sein. Lassen Sie uns das Jahr gemeinsam mit Zuver-
sicht und Herzlichkeit ausklingen lassen.

Ihr

Arne Sigmund
Oberbürgermeister der Stadt Zschopau

ein ereignisreiches Jahr neigt sich seinem 
Ende zu. Die ersten frostigen Winde haben 
uns bereits gestreift, und der Winter hält Ein-
zug in unsere schöne Stadt Zschopau. Die 
Tage sind merklich kürzer geworden, und 
schon bald werden in der Dämmerung die 
ersten Weihnachtslichter erstrahlen. Fenster 
und Straßen verwandeln sich in ein festliches 
Lichtermeer, und die besondere Atmosphäre 

unseres Erzgebirges breitet sich wie jedes Jahr in unseren Herzen aus. 
Es ist die Zeit der Vorfreude, der gelebten Traditionen und der geselligen 
Zusammenkünfte – eine Zeit, die uns Kraft und Gemeinschaft schenkt.

Im zu Ende gehenden Jahr durften wir uns über ein weiteres beson-
deres Ereignis freuen: das gelungene Richtfest unseres neuen Feu-
erwehrgebäudes in Krumhermersdorf. Die Feier stieß auf großen 
Zuspruch, und ich möchte an dieser Stelle allen Beteiligten herzlich 
danken. Der Neubau ist ein wichtiger Meilenstein für die Sicherheit un-
serer Gemeinde, und ich freue mich schon darauf, wenn unsere Feu-
erwehrleute bald ihr neues Zuhause beziehen können.

Darüber hinaus danke ich allen Bürgerinnen und Bürgern, die am 
12.11. an der Einwohnerversammlung in der Turnhalle der Martin-An-
dersen-Nexö-Schule teilgenommen haben. Der Austausch und Ihre 
Ideen sind entscheidend für die positive Entwicklung unserer Stadt.
Vor kurzem hatte ich außerdem wieder das Vergnügen, unsere neu-
geborenen Zschopauer Babys zu begrüßen. Dies ist jedes Mal eine 
besondere Freude die jüngsten Neubürger unserer Stadt willkommen 
zu heißen. Auf diesem Wege möchte ich allen frischgebackenen Eltern 
nochmals alles erdenklich Gute wünschen – für diese jungen Familien 
beginnt nun eine aufregende und prägende Zeit, für viele von ihnen 
sogar zum allerersten Mal. 

Auch in der Vorweihnachtszeit hat Zschopau wieder viel zu bieten. Am 
30. November laden wir Sie herzlich zum traditionellen Pyramidenan-
schieben ein, das sowohl in Zschopau als auch in Krumhermersdorf 
gefeiert wird. Lassen Sie uns gemeinsam dieses schöne Brauchtum 
begehen und damit offiziell die Weihnachtszeit einläuten.

Ein besonderes Highlight ist unser märchenhafter Weihnachtsmarkt, 
der am zweiten Adventswochenende auf Schloss Wildeck seine Tore 
öffnet. Der Duft von Glühwein und gebrannten Mandeln, die festliche 
Musik und die liebevolle Beleuchtung verwandeln das Schlossgelände 
in einen zauberhaften Ort für Groß und Klein.

Sehr stolz sind wir auch auf den lebendigen Adventskalender in 
Zschopau. Fast jeden Tag wird eine neue Tür geöffnet, was nicht nur 
für Vorfreude sorgt, sondern auch ein schönes Angebot an unsere 
Bürgerinnen und Bürger in der Weihnachtszeit ist. Meinen herzlichen 
Dank an alle, die dies in unserer Stadt ermöglichen. Für unsere klei-
nen Bürgerinnen und Bürger gibt es auch in diesem Jahr wieder den 
Weihnachtsbriefkasten, in den sie ihre Grüße und Wünsche an den 
Weihnachtsmann einwerfen können. Eine schöne Tradition, die Groß 
und Klein ein Lächeln ins Gesicht zaubert.

Diese Veranstaltungen sind weit mehr als bloßes Freizeitprogramm 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Sitzungstermine
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4. Änderungssatzung 
zur SATZUNG über die Erhebung einer Abgabe zur 

Abwälzung der Abwasserabgabe
aus Kleineinleitungen vom 26.01.2010 (Kleineinleiter-

abgabesatzung- KleinAbgS -)

vom 22. Oktober 2024

Aufgrund der §§ 4 und 124 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO), in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) 
geändert worden ist, des § 47 Abs. 2 i. V. m. § 6 Abs. 1 und § 5 
Abs. 4  des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (SächsKomZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. April 2019 (SächsGVBl. S. 270), das durch Artikel 3 des Geset-
zes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134) geändert worden 
ist, den §§ 8, 9 Abs.4 des Abwasserabgabengesetzes (AbwAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.Januar 2005 (BGBl. 
I Nr. 5 S.114), zuletzt geändert durch Artikel 2  der Verordnung 
vom 22. August 2018 (BGBl. I S. 1327) und den §§ 7, 8 und §17 
Abs.1 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Abwasser-
abgabengesetz (SächsAbwAG) vom 05. Mai 2004 (SächsGVBl. 
S.148, 167), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503) und des § 2 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 
876) geändert worden ist, hat die Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“ am 22. Oktober 
2024 folgende 4. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1

Änderung der Satzung über die Erhebung einer Abgabe 
zur Abwälzung der Abwasserabgabe aus Kleineinleitungen 
(Kleineinleiterabgabesatzung- KleinAbgS -) des Abwasser-

zweckverbandes „Zschopau/Gornau“ vom 26.01.2010

Die Satzung über die Erhebung einer Abgabe zur Abwälzung 
der Abwasserabgabe aus Kleineinleitungen (Kleineinleiterab-
gabesatzung- KleinAbgS -) des Abwasserzweckverbandes 
„Zschopau/Gornau“ vom 26.01.2010 (Stadtkurier der Stadt 
Zschopau vom 28. April 2010, Amtsblatt der Gemeinde Gornau 
vom 21. April 2010),  die zuletzt durch Artikel 1 der Dritten Ände-
rungssatzung vom 24.11.2020 (Stadtkurier der Stadt Zschopau 
vom 16.12.2020, Seite 4 ff., Amtsblatt der Gemeinde Gornau 
vom 09.12.2020, Seite 6 ff.) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert:

(2) Der §4 Abs.4 erhält folgende neue Fassung:

     „(4) Der Verwaltungsaufwand je abgabepflichtiges Grund-
stück beträgt für das Kalenderjahr:

a) 2025 41,08 €
b) 2026 41,08 €
c) 2027 41,07 €

Kommunalabgabengesetz in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) 
geändert worden ist, hat die Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes „Zschopau/Gornau“ am 22. Oktober 2024 
folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Satzung zur Erhebung von Abwassergebüh-
ren (Abwassergebührensatzung – AbwGS) des Abwasser-

zweckverbandes „Zschopau/Gornau“ vom 13.11.2018

Die Satzung zur Erhebung von Abwassergebühren (Abwasser-
gebührensatzung – AbwGS) des Abwasserzweckverbandes 
„Zschopau/Gornau“ vom 13.11.2018 (Stadtkurier der Stadt Zscho-
pau vom 29.11.2018, Seite 10 ff., Amtsblatt der Gemeinde Gornau 
vom 12.12.2018, Seite 11 ff.), wird wie folgt geändert:

1. § 9 wird wie folgt neu gefasst:

§ 9
Höhe der Abwassergebühren

(1) Für die Teilleistung Schmutzwasserentsorgung gemäß § 4 
beträgt die Gebühr für Abwasser, das in öffentliche Kanäle 
eingeleitet und durch ein Klärwerk gereinigt wird 4,12 € je 
Kubikmeter Abwasser. 

(2) Für die Teilleistung Niederschlagswasserentsorgung ge-
mäß § 7 beträgt die Gebühr für Abwasser, das in öffentliche 
Kanäle eingeleitet wird 1,04 € je Quadratmeter versiegelter 
Grundstücksfläche und Jahr.

(3) Für die Teilleistung der Entsorgung von dezentralen Anlagen 
(abflusslose Gruben, Fäkalgruben, Kleinkläranlagen und 
ähnliche) beträgt die Abwassergebühr:
1. für Abwasser, das aus abflusslosen Gruben entsorgt 

wird, in denen das gesamte häusliche Abwasser ge-
sammelt wird, sowie für Abwasser aus Fäkalgruben 
19,65 € je Kubikmeter Abwasser,

2. für Rückstände, die aus sonstigen Grundstücksentwäs-
serungsanlagen entnommen, abgefahren und in einer 
Kläranlage gereinigt werden, insbesondere aus Klein-
kläranlagen, 40,30 € je Kubikmeter,

jeweils zuzüglich eines Schlauchlängenzuschlags (§ 8 Abs. 
1, 2. Halbsatz) von 1,33 € je benötigtem Meter Überlänge.

(4) Die Kosten für die Reinigung von dezentralen Anlagen (Abs. 
3) werden dem nach § 2 Verpflichteten weiterberechnet und 
richten sich nach der Höhe der Kosten für den Zweckver-
band.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Zschopau, den 23. Oktober 2024 

Sigmund     -Siegel-
Verbandsvorsitzender
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Bitte melden Sie sich dazu beim Landkreis Zwickau, Amt für 
Ländliche Entwicklung und Vermessung, Gerhart-Hauptmann-
Weg 1, 08371 Glauchau, oder telefonisch unter 
0375-4402-25601 bzw. 0375-4402-25649, alternativ auch per 
Email unter ale@landkreis-zwickau.de.

Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teilnehmer sind die Ei-
gentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke 
und Erbbauberechtigte, die den Eigentümern gleichstehen (§ 10 
Nr. 1 FlurbG). Die Eigentümer von selbständigem Eigentum an 
Gebäuden, die dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz unterlie-
gen, sind den Grundstückseigentümern bzw. Erbbauberechtig-
ten ebenfalls gleichgestellt.

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentü-
mer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der 
Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Voll-
macht auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 
3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. 
Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend 
sein können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmäch-
tigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist. Teilneh-
mer, die bei der Wahl abwesend sind und nicht vertreten werden, 
können ihre Stimme nachträglich nicht mehr geltend machen.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertre-
ter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder 
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, welche die 
meisten Stimmen erhalten.

Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter arbeiten eh-
renamtlich. Für die Tätigkeit erhalten sie eine Entschädigung für 
Zeitversäumnis und Aufwand.

Glauchau, den 23.Oktober 2024

gez.
Zöllner
Stv. Amtsleiterin

Satzung der Motorradstadt Zschopau über
die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen der Frei-
willigen Feuerwehren (Feuerwehrkostensatzung - FwKS)

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500), der 
§§ 22 und 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 
2004 (SächsGVBl. S. 245, 647), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
8. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 2), § 20 Sächsische Feuerwehrver-
ordnung vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291), die zuletzt 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 
532) geändert worden ist, sowie § 8a des Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetzes (SächsKAG) vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. De-
zember 2023 (SächsGVBl. S. 876) und der VwV Kostenfestlegung 
vom 8. Mai 2020 (SächsABl. S. 560), zuletzt enthalten in der Verwal-

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Zschopau, den 23.10.2024

Sigmund     -Siegel-
Verbandsvorsitzender

LANDRATSAMT
AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICK-
LUNG UND VERMESSUNG
Obere Flurbereinigungsbehörde

Flurbereinigungsverfahren Rottluff

Landkreis:   kreisfreie Stadt Chemnitz
Gemarkung:   Niederrabenstein, Rottluff, Röhrsdorf

Bekanntmachung und Ladung

Der hier gemäß Zweckvereinbarung vom 20.12.2011 für die Auf-
gaben der Flurbereinigungsbehörde und der oberen Flurbereini-
gungsbehörde zuständige Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung, lädt alle Eigentümer der zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke, Erbbauberechtig-
ten und Eigentümer von selbständigem Eigentum an Gebäuden, 
die unter das Sachenrechtsbereinigungsgesetz fallen, ein zu einer

Öffentlichen Teilnehmerversammlung
zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

 Ort: Verwaltungsgebäude der Wirtschaftshof 
  Sachsenland AG
  Limbacher Straße 86
  09247 Chemnitz

 Datum: Donnerstag, den 12.12.2024
 Uhrzeit: 18:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Wahlverfahrens
2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen und deren Belan-
ge bestmöglich vertreten. Wünschenswert ist deshalb, dass sich 
möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes beteiligen.
Der Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Ver-
messung, hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstan-
des und deren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt. Jeder stimmbe-
rechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied 
und Stellvertreter insgesamt 8 Personen in den Vorstand wählen.

Es werden alle Eigentümer und sonstigen Interessierten 
gebeten, sich aktiv in das Flurbereinigungsverfahren einzu-
bringen und sich als Kandidat für den Vorstand zur Verfü-
gung zu stellen.
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tungsvorschrift vom 1. Dezember 2023 (SächsABl. SDr. S. S 253), 
hat der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau in seiner Sitzung am 
23.10.2024 mit Beschluss Nr. 30 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für Leistungen der Feuerwehren der Motorrad-
stadt Zschopau im Sinne der §§ 2 Abs. 1; 6; 16 Abs. 1; 22; 22a; 23 
und 69 Abs. 2 und 3 des SächsBRKG. Als Leistung gilt auch das 
Ausrücken der Feuerwehr bei missbräuchlicher Alarmierung und 
bei Fehl- oder Täuschungsalarmen, einer automatischen Brand- 
oder Gefahrenmeldeanlage.

§ 2 Begriffsbestimmungen

(1) Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Aufwen-
dungen der Feuerwehr für:

•	 die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach dieser 
Satzung unter bestimmten Voraussetzungen Erstattung ver-
langt wird, und 

•	 Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung 
und die Durchführung von anderen freiwilligen Leistungen.

(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durchfüh-
rung einer Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit der Feuer-
wehr, die auf Anforderung oder von Amtswegen erfolgt.

§ 3 Kostenschuldner

(1) Die Leistungen der Feuerwehren der Motoradstadt Zscho-
pau im Rahmen der ihr nach § 69 Absatz 1 SächsBRKG ob-
liegenden Aufgaben sind unentgeltlich, soweit nicht nachfol-
gend etwas anderes bestimmt ist.

(2) Entsprechend § 69 Abs. 2 SächsBRKG wird für einen Einsatz 
der Stadtfeuerwehr Kostenersatz verlangt von: 

1. der verursachenden Person, wenn sie die Gefahr oder 
den Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbei-
geführt hat,

2. dem Fahrzeughalter, Eigentümer oder Besitzer, wenn 
die Gefahr oder der Schaden beim Betrieb eines Kraft-
fahrzeuges, Anhängerfahrzeuges, Sattelaufliegers oder 
Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeuges, einschließlich 
darauf verlasteter Großraumbehälter, entstanden ist,

3. dem Betreiber eines automatischen Notrufsystems 
oder der Halter, Eigentümer oder Besitzer eines Kraft-
fahrzeugs oder Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugs, 
über das ein automatischer Notruf insbesondere

a) durch ein auf den 112-Notruf basierenden bord-
eigenem eCall-System oder einem eCall über 
Drittanbieter-Dienste im Sinne von Artikel 3 Num-
mer 1 und 10 der Verordnung (EU) 2015/758 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. 
April 2015 über Anforderungen für die Typgeneh-
migung zur Einführung des auf dem 112-Notruf 
basierenden bordeigenen eCall-Systems in Fahr-
zeugen und zur Änderung der Richtlinie 2007/46/
EG (ABl. L 123 vom 19.5.2015, S. 77) oder

b) durch ähnliche Dienste ausgelöst wird, wenn tech-
nisch bedingte Falschalarme oder böswillige Alar-
me im Rahmen eines bordeigenen Notrufsystems 
in Fahrzeugen übermittelt werden,

4. dem Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der 
Einsatz auf einem Grundstück oder durch eine Anlage 
mit besonderem Gefahrenpotenzial erforderlich gewor-
den ist,

5. dem Betreiber einer automatischen Brandmeldean-
lage, wenn durch die Anlage ein Falschalarm ausge-
löst wird oder das bestimmungsgemäße Auslösen der 
Brandmeldeanlage auf Fehler in der Planung oder Er-
richtung der Anlage zurückzuführen ist,

6. derjenigen Person, die wider besseren Wissen oder in-
folge grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen die 
Feuerwehr alarmiert oder die Alarmierung durch eine 
automatische Alarmierungsanlage ungeprüft weiterlei-
tet,

7. derjenigen Person, in deren Interesse eine Brandsi-
cherheitswache gestellt wird,

8. der Gemeinde, der im Rahmen eines Einsatzes nach 
§ 14 Absatz 1 Hilfe geleistet worden ist, sofern keine 
anderen Vereinbarungen bestehen oder getroffen wer-
den.

(3) Für alle anderen Einsätze verlangt die Motorradstadt Zscho-
pau auf Grundlage § 69 Abs. 3 SächsBRKG den Ersatz der 
Kosten von:

1. derjenigen Person, deren Verhalten den Einsatz erfor-
derlich gemacht hat, sowie die in § 14 Absatz 2 Satz 1 
und Absatz 3 des Sächsischen Polizeibehördengeset-
zes vom 11. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 358, 389), in der 
jeweils geltenden Fassung, genannten Personen,

2. dem Eigentümer der Sache, deren Zustand den Ein-
satz erforderlich gemacht hat, oder derjenigen Person, 
die die tatsächliche Gewalt über die Sache ausübt,

3. demjenigen, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.

(4) Für die Durchführung von Brandverhütungsschauen auf 
Grundlage des § 22 und 22a SächsBRKG i.V.m. § 17 Sächs-
FwVO ist kostenersatzpflichtig der Eigentümer oder Besit-
zer der der Brandverhütungsschau unterliegenden Objekte 
oder Wälder.

(5) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamt-
schuldner.

§ 4 Berechnung des Kostenersatzes 

(1) Der Kostenersatz wird für Einsatzkräfte und Feuerwehrfahr-
zeuge nach Maßgabe des § 69 Abs. 4 bis 9 SächsBRKG 
erhoben. Die Höhe des Kostenersatzes ergibt sich aus dem 
in der Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis. 
Die Anlage ist Bestandteil dieser Satzung.

(2) Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden Durch-
schnittssätze festgelegt. 

(3) Für die normierten und mit diesen vergleichbaren 
Feuerwehrfahrzeugen gelten gemäß § 69 Abs. 
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8 SächsBRKG i.V.m. § 20 Abs. 1 und 2 Sächsische Feu-
erwehrverordnung die pauschalen Stundensätze, welche 
das Staatsministerium des Inneren durch Rechtsverordnung 
festgesetzt hat. Für die übrigen Fahrzeuge ergeben sich die 
Kostensätze aus dem in der Anlage zu dieser Satzung bei-
gefügten Verzeichnis.

(4) Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand (Einsatzzeit gem. 
Abs. 6), Art und Anzahl des in Anspruch genommenen 
Personals, der Fahrzeuge und des Materials erhoben. Der 
Kostenersatz der jeweiligen Fahrzeuge beinhaltet auch die 
Kosten für die auf den Fahrzeugen verlasteten Geräte.

(5) Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für den 
Einsatz bestimmt die Feuerwehr unter Berücksichtigung der 
Alarm- und Ausrückeordnung, der Verfügbarkeit der Kräfte 
und Mittel sowie der konkreten Anforderungen des Einsat-
zes.

(6) Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeuge beginnt mit der 
Alarmierung/Anforderung der Feuerwehr und endet entwe-
der mit Beginn des folgenden Einsatzes oder mit der Er-
klärung des Einsatzleiters über das Ende des Einsatzes, 
spätestens aber mit Herstellung der Einsatzbereitschaft 
nach dem Wiedereinrücken in die Feuerwache. Abweichend 
davon beinhaltet der Zeitansatz für Leistungen des vorbeu-
genden Brandschutzes die Kontroll- und Beratungszeit, die 
Vor- und Nachbereitungszeit und bei Ortsbegehungen die 
Hin- und Rückfahrtzeit.

(7) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet. Die Abrech-
nung erfolgt analog der Einsatzzeiten, welche sich durch das 
Einsatzprotokoll der Integrierten Regionalleitstelle Chemnitz 
ergeben. 

(8) Werden durch den Einsatz Geräte oder Ausrüstungsgegen-
stände unbrauchbar, so können die Kosten für den Wieder-
beschaffungswert dem Kostenschuldner in Rechnung ge-
stellt werden.

(9) Daneben kann Ersatz verlangt werden für:

1. Von der Stadt für den Einsatz von Hilfe leistenden Ge-
meindefeuerwehren oder anderen Hilfe leistenden Ein-
richtungen und Organisationen erstattete Kosten,

2. die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel und ggf. 
deren Entsorgung

3. sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige 
Kosten und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere 
die durch Hilfeleistung herangezogener nicht durch Nr. 
1 erfasster Dritter, geltend gemachter Verdienstausfall 
der Einsatzkräfte Verwendung besonderer Lösch- und 
Einsatzmittel und die Reparatur oder den Ersatz beson-
derer Ausrüstung entstandenen Kosten und Auslagen

(10) Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgeleg-
ten Kostenersätzen zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig 
sind, tritt zu den Entgelten noch die Umsatzsteuer in der im 
Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe hinzu.

§ 5 Entstehung und Fälligkeit

(1) Der Anspruch auf Kostenersatz bzw. Gebühren entsteht mit 
Beendigung des Einsatzes bzw. der Leistung der Feuerwehr. 
Der Kostenersatz wird durch Kostenbescheid festgesetzt 

und wird einen Monat nach der Bekanntgabe des Kosten-
bescheides fällig, sofern in diesem keine andere Fälligkeit 
angegeben ist.

(2) Kostenpflicht besteht auch dann, wenn die Leistung der Feu-
erwehr am Einsatzort nicht mehr erforderlich ist, weil die 
Alarmierung widerrufen worden ist oder der Anlass für die 
Leistung nicht oder nicht mehr besteht.

§ 6 Billigkeitsregelung

Auf Antrag des Kostenschuldners kann die Motorradstadt Zscho-
pau den Kostenersatz ermäßigen oder von der Erhebung abse-
hen, wenn dies mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Kostenschuldners aus Billigkeitsgründen geboten erscheint

§ 7 Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Motorradstadt Zschopau über 
die Erhebung von  Kostenersatz für Leistungen der Freiwilli-
gen Feuerwehren vom 07.12.2021 außer Kraft. 

Zschopau, den 04.11.2024

Sigmund     - Siegel -
Oberbürgermeister

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Der Tag startete mit einem gemeinsamen Frühstück in der Kat-
zen- und in der Bärengruppe, um genug Energie für einen auf-
regenden Ausflug zu tanken. Nach der erfolgreichen Stärkung 
warteten alle Kinder aufgeregt auf den Bus, der uns zum Ziel 
bringen sollte. 
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Verzeichnis der Kostensätze für Leistungen der Stadt-
feuerwehr Zschopau
Anlage zur Feuerwehrkostensatzung der Motorrad-
stadt Zschopau

1. Fahrzeugkosten

1.1 Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge

Die Berechnung der Kostensätze für Feuerwehrfahrzeuge er-
folgt gemäß der Sächsischen Feuerwehrverordnung vom 21. 
Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291), die zuletzt durch Artikel 1 
der Verordnung vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 532) geän-
dert worden ist, in der jeweils gültigen Fassung

Die dort genannten Pauschalsätze gelten auch für Feuerwehr-
fahrzeuge, die mit den dort Genannten in ihrem taktischen Ein-
satzwert, ihrer zulässigen Gesamtmasse und ihrer technischen 
Beladung vergleichbar sind.

Soweit sich die Stundensätze nicht aus der Verordnung des In-
nenministeriums ergeben, werden nach § 69 SächsBRKG fol-
gende Kostensätze erhoben: 

1.2 Sonstige Feuerwehrfahrzeuge
 - Vorausrüstwagen   1,66 Euro/Minute
2.  Kostensatz für Leistungen des Personals   
 
 - Ehrenamtliche Einsatzkräfte
 der Feuerwehr   0,20  Euro/Minute

Die Verkehrsbehörde informiert 
Änderung der Verkehrsführung Johannisstraße 

Ab 02. Dezember 2024 wird die Verkehrsführung auf der Johan-
nisstraße geändert, so dass diese zur Einbahnstraße wird. Der 
Verkehr fließt künftig aus Richtung Lange Straße/Schillerplatz in 
Richtung Thumer Straße.

Die geänderte Verkehrsführung erfolgt vorab im Rahmen eines 
Verkehrsversuches, weshalb die Beschilderung vorerst tempo-
rär aufgestellt wird.

Nach erfolgter Beschilderung wird das Parken künftig am linken 
Fahrbahnrand möglich sein.

Erneuerung Heizung Sportplatz Krumhermersdorf

Noch vor Beginn der Heizperiode konnte die 
Erneuerung der Heizungsanlage im Sozial-
gebäude abgeschlossen werden. Nach über 
30 Jahren wurde die vorhandene Ölheizung 
durch eine Flüssiggasanlage ersetzt. Aufgrund 
der Gebäudesubstanz, der verschiedenen 
Nutzungsarten und der verbauten Hochtem-
peraturabnehmer, war der Einbau alternativer 

Varianten, wie z.B. Wärmepumpen nicht wirt-
schaftlich vertretbar. Um den Anforderungen 
vor Ort gerecht zu werden, fiel die Entscheidung 
zu Gunsten einer Flüssiggas-Doppelkessel-
Anlage. Weiterhin wurden die Warmwasserauf-
bereitung und Heizkreisverteiler samt Zirkulati-
onspumpen erneuert und eine Sanierung des 
Schornsteines durchgeführt.

Die Vorschüler aus dem Haus „Pfiffikus“ 
besuchten die Manufaktur Wendt & Kühn

Die Kinder erlebten einen spannenden Tag in der Manufaktur „Wendt & Kühn“.  

    Fotos (2): Haus „Pfiffikus“
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Bei der Ankunft wurde die große Truppe in drei kleine Gruppen 
aufgeteilt. Begonnen haben wir mit der Verzierung unserer Marme-
ladengläser, die mit viel Enthusiasmus, Freude und mit einer Men-
ge Kreativität zu wunderschönen Teelichtgläsern verziert wurden.

Es folgte ein kleiner Rundgang durch die Manufaktur. Dabei gab es 
vielerlei zu entdecken. Die Kinder fühlten verschiedene Holzarten 
und hörten, welches Holz eine Spieluhr am lautesten klingen lässt. 

Des Weiteren sahen wir, wie schrittweise aus einem Stück Holz, 
anhand verschiedener Werkzeuge, langsam die Form eines En-
gels entstand. Aber weil so ein kahles Stück Holz noch längst 
keinen Engel erwachen lässt, beobachteten die Kinder hautnah, 
wie die Engel per Handarbeit angemalt wurden. An einer großen 
Farbenwand, mit all den Farben, die die Manufaktur für ihre Fi-
guren benutzt, sollten die Kinder mit einer Farbkarte die richtige 
Farbe finden. Das machte den Kindern so viel Spaß, dass sie gar 
nicht mehr aufhören wollten. Belohnt wurden alle schließlich mit 
einem Stück Schokolade, das jeder sich direkt schmecken ließ. 
Der Rundgang wurde mit der Geschichte “Wie der Engel zu sei-
nen elf Punkten kam“ beendet. 

Nach dem Besuch verbrachten die Kinder noch Zeit auf dem 
Spielplatz und mit dem Bus ging es anschließend wieder zurück 
zum Kindergarten. Geschafft und glücklich waren die Kinder vom 
„Pfiffikus“ von so einem schönen, erlebnisreichen Tag.
Großer Dank gilt der Manufaktur Wendt & Kühn für diesen wun-
dervollen, gelungenen Ausflugstag.

Die Gruppenerzieherinnen der Katzen- und Bärengruppe 
K. Bär, N. Straßberger, R. Böhmer und S. Naumann mit den gro-
ßen „Pfiffikussen“

Martinsfest in der Kita „Pusteblume“

Am 11.11 feierten wir in der Kita „Pusteblume“ das Martinsfest. 
Zusammen starteten wir in der Turnhalle mit dem Lied „Durch die 
Straßen…“. Danach hörten wir die Geschichte vom Ritter Martin, 
der mit seinem Pferd angeritten kam und den frierenden Bettler 
sah. Er überlegte nicht lang und teilte mit seinem Schwert seinen 
Mantel und legte dem Bettler das wärmende Mantelstück über 
die Schulter und bewahrte ihn somit vor dem Erfrieren. Auch die 
Kinder wollten wie Martin sein und spendeten dem Bettler Wär-
me, indem sie zum Lied „Ich geh mit meiner Laterne…“  jeweils 
ein wärmendes Licht zu ihm brachten.

Das Teilen wollen wir uns im Kindergartenalltag beibehalten und 
so teilten wir nach der Geschichte unsere selbstgebackenen Muf-
fins miteinander.

Gemeinsam mit den Erziehern spielten die Kinder die Geschichte des heiligen 

Martin nach.                    Fotos (2): Kita "Pusteblume"

Herbstferien im Hort „Spatzennest“

In den Herbstferien hatten die Kinder aus dem Hort der Kita 
„Spatzennest“ eine abwechslungsreiche und spannende Zeit. 
Die Ferien starteten mit einem entspannten Waldspaziergang. 
Bei herbstlicher Luft, bunten Blättern und frischem Wind erkun-
deten die Kinder den Wald. Sie sammelten Blätter, Eicheln und 
Kastanien und lauschten den Geräuschen der Natur. Am zwei-
ten Ferientag wurde es kreativ. Wir bastelten mit Erbsen, Knete 
und Zahnstochern. Dabei konnten die Kinder ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen und verschiedene Figuren und Bauwerke wurden er-
schaffen. Es war faszinierend, was man aus so einfachen Materi-
alien alles machen kann!

Ein weiterer toller Tag war unser Besuch in der Schwimmhalle. 
Dort hatten wir die Möglichkeit, gemeinsam zu schwimmen und 
zu planschen. Die Schwimmhalle war ein idealer Ort, um uns 
auszutoben und Spaß zu haben. Zu Beginn der zweiten Ferien-
woche besuchten wir die Stadtbibliothek Zschopau. Dort durften 
wir die Geschichte „Das Klugscheisserchen“ bei einer Buchvor-
stellung kennenlernen. Anschließend stöberten die Kinder durch 
die Regale, entdeckten neue spannende Bücher und ließen sich 
von der Fantasie der Geschichten verzaubern. Einige wählten 
Bilderbücher, während andere sich an spannenden Abenteuer-
geschichten wagten. Der Aufenthalt in der Bücherei weckte ihre 
Freude am Lesen und sie nahmen sich gleich eine kleine Auswahl 
an Büchern mit nach Hause. Vielen Dank an die Bücherei Zscho-
pau für diesen schönen Tag. 

Ein weiterer wichtiger Programmpunkt war der Besuch im Pflege-
kompetenzzentrum Zschopau. Gemeinsam mit den Bewohnern 
haben die Kinder herbstliche Laternen gebastelt. Diese durften 
sie im Anschluss mit nach Hause nehmen. Viele Kinder bastel-
ten zwei Laternen, um eine davon als Dekoration für das Pfle-
geheim da zu lassen. Während des gemeinsamen Bastelns mit 
den Bewohnern hörten die Kinder den spannenden Geschichten 
aus früheren Zeiten zu und brachten durch ihre Fröhlichkeit viel 
Freude mit. Es war eine schöne Gelegenheit, sich mit den älteren 
Menschen auszutauschen. 

In der zweiten Ferienwoche entdeckten die Kinder die Kunst des 
Origami. Mit buntem Papier falteten wir wunderschöne Herbst-
blätter, Pilze, Kürbisse und sogar kleine Füchse. Es hat viel Spaß 
gemacht, die verschiedenen Figuren Schritt für Schritt entstehen 

Vom Besuch in der Stadtbibliothek Zschopau bis zu kreativen Bastelstunden – die 

Kinder hatten viel Spaß.                  Fotos (3): Kita „Spatzennest“
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zu lassen. Am Ende hatten wir eine ganze Sammlung herbstlicher 
Origami-Dekorationen, die die Kinder mit nach Hause nehmen 
oder verschenken konnten. Zum Abschluss der Ferien wurde es 
dann kreativ. Die Kinder stellten mit großem Eifer bunten Schleim 
selbst her. Mit ein wenig Speisestärke und Shampoo entstanden 
lustige, glibberige Kunstwerke, die sie stolz präsentierten. Diese 
Idee hatten die Kinder vor den Ferien als Wunsch geäußert.

Die Herbstferien waren damit voller Erlebnisse, Kreativität und 
schöner Begegnungen, die den Kindern noch lange in Erinnerung 
bleiben werden.

Bis zum nächsten Mal der Hort der Kita Spatzennest

Ob Groß, ob Klein Weihnachten
sollte doch besinnlich sein

Drum laden wir euch alle ein
am 13.12.24 dabei zu sein

Wir laden alle Eltern, Großeltern, Kinder und Weihnachtsfreun-
de herzlich zu unserem 2. großen Weihnachtsmarkt ein.

14.00 Uhr stellen sich die Kinder der Grundschule August- 
Bebel und die Vorschüler der Kita „Spatzennest“ dem Publikum  
und zeigen ihr Können auf der Bühne in der Turnhalle. Pro Kind 
können zwei Eintrittskarten zu je 1 Euro in der Grundschule  
erworben werden.

Ab 15.30 Uhr öffnet der „High Point“ und die Kita „Spatzen-
nest“ ihre Tore.

Freut euch auf Stockbrot, Crêpes und einer Bastelstraße im 
High Point sowie auf Weihnachtslieder am Lagerfeuer, Kessel-
gulasch und einer Wichtelwerkstatt im Spatzennest. Auch in 
diesem Jahr dürfen wieder kräftig Plätzchen verziert werden.

Am Ende des Tages überrascht uns vielleicht auch noch der 
Weihnachtsmann vor der Kita. Für jedes Kind, welches ein 
Wunschzettel abgibt hat er eine kleine, süße Überraschung.

Stellt euch auf ein buntes Treiben zwischen Kita und HighPoint 
ein und genießt das gemütliche Beisammensein.

Wir freuen uns riesig auf euch!

Euer Team vom JFC „HighPoint, der Kita „Spatzennest“ und 
der Grundschule August-Bebel Zschopau
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Rund um Zschopau
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Modells im Maßstab 1,5:1 soll an die beeindruckende Geschichte 
des für die Motorradstadt Zschopau bedeutendsten Fahrzeug-
typs, die RT 125, erinnert werden.

Die RT 125 steht wie kein anderes Modell für die Ingenieurskunst 
aus Zschopau.

Entwickelt in den 1930er Jahren unter der Leitung von Hermann 
Weber, steht dieses Leichtmotorrad für innovative Technik und 
erschwingliche Mobilität.

Mit ihrem zuverlässi-
gen 125-Kubikzenti-
meter-Zweitaktmotor 
hat sie nicht nur Ge-
schichte geschrie-
ben, sondern auch 
Zschopau als Wiege 
des deutschen Mo-
torradbaus weltweit 
bekannt gemacht.
„Mit ihr ehren wir 
nicht nur ein Motor-

rad, sondern auch all die Menschen, die mit Leidenschaft und 
Fleiß in den Werkhallen unserer Stadt gearbeitet haben“, hielt 
Oberbürgermeister Arne Sigmund in seiner Rede vor dem Denk-
mal fest. Für ihn sei es eine Würdigung all der Generationen, die 
ihre Ideen und Träume in die Entwicklung des Motorradbaus ein-
gebracht haben. „Ich möchte an dieser Stelle allen danken, die 
an der Realisierung dieses Denkmals mitgewirkt haben. Danke 
an: die Mitglieder der gemeinsamen Arbeitsgruppe aus Stadträ-
ten und Bürgern, Herrn Robert Hähnel, die Fachstelle Ehrenamt 
für die Förderung in Höhe von 2.000 Euro, die Spende in Höhe 
von 500 Euro von Herrn Rasmussen, unserem Stadtrat für die 
Bereitstellung der Mittel aus unserem Haushalt und den Kollegen 
aus der Verwaltung für die Umsetzung.

Richtfest am neuen Feuerwehrgerätehaus in Krumher-
mersdorf

Die Arbeiten am neuen Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr 
an der Zschopauer Straße 12a in Krumhermersdorf schreiten gut 
voran. Bereits im Juli dieses Jahres konnten die Rohbauarbeiten 
am Neubau abgeschlossen werden.

Zudem wurde auch der Dachstuhl vom Zimmerer errichtet wer-
den. Es folgten die Dachdeckung, die Photovoltaikanlage, der 
Außenputz sowie die Montage der Fahrzeughalle in einer Stahl-
Blech-Konstruktion. Außerdem schmückt seit Neuestem ein pro-
fessionelles Graffiti-Kunstwerk die Hauswand des Feuerwehrde-
pots. 

Um den bisherigen Baufortschritt feierlich zu begehen, 
lud die Stadt Zschopau gemeinsam mit den Kamera-
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Saisonabtakt 2024

Mit Freude blickt die Mo-
torradstadt Zschopau auf 
den vergangenen Sai-
sonabtakt am 27. Oktober 
2024 zurück. Zu diesem 
großen Motorradtreffen auf 
Schloss Wildeck hieß es 
wieder eintauchen in die 
faszinierende Welt der Mo-
torräder, der große Teile-
markt lud zum ausgiebigen 
Stöbern ein und für alle 
Motorradenthusiasten gab 
es wieder als besonderes 
Erlebnis den feierlichen 
Motorradgottesdienst auf 
dem Altmarkt. Zahlreiche 
Motorradfahrer und Besu-
cher waren bei schönstem 
Herbstwetter gekommen, 

um die Saison offiziell zu verabschieden. 

Auch das Motorradmuseum öff-
nete an diesem Tag seine Türen 
für Besucher – inklusive des Ver-
kaufs der neuen MZ-Räucher-
männchen, die die Tradition der 
MZ-Rennfahrer in sich tragen und 
in Zusammenarbeit mit FEZ Fahr-
zeugteile sowie der Stadt Zscho-
pau bzw. dem Schlossmuseum 
entwickelt wurden. Diese streng 
limitierte Edition in leuchtendem 
Gelb (nur 999 Stück!) wird in drei 
Chargen ausgeliefert. 

Ein großes Dankeschön an alle 
Biker, Besucher, Teilehändler und die CMS die dabei waren und 
diesen Saisonabtakt unvergesslich gemacht haben. 

Und weil Vorfreude die schönste ist: der Saisonauftakt auf 
Schloss Wildeck findet am 04.05.2025 statt.

Denkmal eingeweiht: RT 125 in Bronze gehüllt

Ein weiterer Höhepunkt des diesjährigen Saisonabtakts war die 
Einweihung des neuen Motorraddenkmals vor der neuen Herber-
ge in Zschopau. Mit der 3D Bronzegussskulptur des legendären 

Zahlreich verabschiedeten Bikerfreunde und 
Gäste die diesjährige Motorradsaison.

Fotos (3): Nick Bauer

Die neue limitierte Auflage unseres 
Räuchermannes „MZ-Männl“ über-
rascht mit erfrischender Farbwahl und 
einem zündenden Detail.
                   Foto: Schloss Wildeck

Um an die beeindruckende Geschichte des für die Motorradstadt Zschopau bedeu-
tendsten Fahrzeugtyps, die RT 125, zu erinnern, wurde eine 3D Bronzegussskulptur 
des legendären Modells im Maßstab 1,5:1 angefertigt.          Fotos (2): Judith Hauße

Zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger waren 
bei der Denkmalenthüllung am 27. Oktober dabei.  
     Foto: Lisa Pechmann

Nach dem feierlichen Richtspruch wurde eine Zeitkapsel in den Boden gesetzt. 
          Lisa Pechmann (1)/Judith Hauße (1)
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ob es künftig auch Veranstaltungen für alle Altersklassen geben 
würde, insbesondere für Jugendliche. Celine Wolf vom Kultur- 
und Tourismusbetrieb nahm sich der Frage an und betonte, dass 
Veranstaltungen, wie etwa eine Kinder- und Jugenddisko bereits 
vorgesehen sind im Veranstaltungskalender.

Die Stadtverwaltung bedankt sich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern die an der Einwohnerversammlung teilgenommen 
haben. Ihr Engagement und Ihre Ideen sind entscheidend für 
die positive Entwicklung unserer Stadt.

Krimi trifft Klang: Ein Abend voller Spannung und Musik

Zum ersten Mal wurde am 
vergangenen Samstag in 
Zschopau ein besonderes 
Experiment gewagt: Die 
Kombination aus packen-
den Kurzkrimigeschichten 
und musikalischer Beglei-
tung. Rüdiger Kempt prä-
sentierte eine Auswahl aus 
verschiedenen Kurzkrimi-
büchern, die das Publikum 
in ihren Bann zog.

Begleitet wurde die Lesung von Thomas Franke-Gernhardt 
(Akustik leis) und Elke Böhm (F.E.A.) zwei talentierten Musikern, 
die mit ihren einfühlsamen Liedern und stimmungsvollen Klängen 
den Geschichten eine zusätzliche emotionale Tiefe verliehen. 
Der Abend fand im gemütlichen Ambiente des Schlosses statt, 
das den idealen Rahmen für dieses Event bot. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für einen rundum 
gelungenen Abend!

Fleißige Schnitzerhände für die Weihnachtspyramide

Wenn andere noch die letzten Urlaubsfotos 
aussortieren und in Erinnerungen schwel-
gen, steht der Zschopauer Weihnachtbau-
verein mit seinem Vorsitzenden Michael 
Rösch bereits schon lange in Kontakt mit 
der Stadtverwaltung, wenn es darum geht, 
die "Männeln" der Pyramide zu wecken.

Der Verein mit seinen Mitgliedern steht be-
reits seit September in den Startlöchern. 
Alljährlich beginnt genau zu dieser Zeit 

die Restauration der großen und kleinen gedrechselten Figuren 
der schönen Zschopauer Weihnachtspyramide. Regelmäßig an 
drei Abenden der Woche wird gewerkelt. Unermüdlich werden 
die Figuren abgeschliffen, neu geklebt, kaputte Teile ersetzt und 

den der Freiwilligen Feuerwehr Krumhermersdorf sowie Vertre-
tern der Bauverwaltung am Mittwoch, den 30. Oktober, um 15 
Uhr zum offiziellen Richtfest ein. Eine Zeitkapsel, die ebenso zur 
Feierlichkeit an diesem Tag in den Boden gelassen wurde, soll 
spätere Generationen an den historischen Tag für die Feuerwehr 
in Krumhermersdorf erinnern. Wehrleiter John Holley sprach in 
seiner Rede vor den anwesenden Gästen seinen Dank an die am 
Bau beteiligten Firmen sowie an die Kolleginnen und Kollegen der 
Stadtverwaltung aus.

Nach dem Winter soll schließlich mit dem Herrichten der Außen-
anlagen begonnen werden. Die offizielle Einweihung ist im Mai 
geplant. Die Kosten für das Gesamtprojekt sind mit rund 995.000 
Euro veranschlagt. Der stellvertretende Oberbürgermeister Jür-
gen Hetzner lobte zudem die fortschreitenden Bauarbeiten. Dass 
der zeitliche und finanzielle Rahmen eingehalten werden könne, 
sei in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich.

Einwohnerversammlung: Was interessiert die Zschopauer?

Leer blieb die Turnhal-
le der Martin-Andersen-
Nexö-Oberschule am 
Dienstag, den 12.11. zur 
Einwohnerversammlung 
nicht. Obwohl so mancher 
Stuhl leer blieb, nutzten 
dennoch viele Zschopauer 
die Möglichkeit, ihre An-
liegen und Ideen direkt an 
Oberbürgermeister Arne 
Sigmund zu richten – wenn 
nicht schon die eine oder 
andere Frage bereits am 

Anfang auf Antworten stieß. Denn gleich zu Beginn gaben die an-
wesenden Amtsleiter der Stadtverwaltung einen umfangreichen 
Einblick in das aktuelle Baugeschehen, informierten zu Themen, 
wie Digitalisierung, Finanzen und Sicherheit und ließen auch im 
Bereich Kultur und Tourismus die Bürger nicht unwissend. Die 
Fragen der Bürger waren daher eher anderer Natur. So wollte 
etwa eine Bürgerin wissen, wie es um die Finanzierung der neu-
en Herberge im ehemaligen Stadtcafes steht. Bauamtsleiter Tho-
mas Hoyer erklärte ihr, dass sich die Kosten auf fünf Millionen 
Euro belaufen, wovon 4,5 Millionen aus Fördermitteln stammen. 
Andererseits stieß das professionelle Graffiti am Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr in Krumhermersdorf auf jede Menge posi-
tive Resonanz bei den Bürgern. Der Wunsch nach mehr solcher 
Farbtupfer in der Stadt wurde geäußert. Kleiner Wehrmutstrop-
fen: der Denkmalschutz lege hier jedoch einige Steine in den 
Weg, wie Thomas Hoyer erklärte.

Ein weiteres wichtiges Thema war der Leerstand in der Innen-
stadt. Stadtrat Jürgen Hetzner (DieLinke) lobte zwar die bis Mitte 
November laufende Ausstellung der Gemälde aus Zschopaus 
Partnerstadt Budakeszi in den Schaufenstern der Läden, schlug 
gleichzeitig aber vor, neuen Geschäften eine zeitlich begrenzte 
Pachtbefreiung anzubieten, um die Attraktivität der Innenstadt zu 
steigern. 

Auch die momentane Situation am Spielplatz an der Lessingstra-
ße wurde angesprochen. Oberbürgermeister Arne Sigmund ver-
sprach, die Anliegen an die Bürgerpolizistin weiterzugeben.
Offen blieben die Ohren der anwesenden Bürger weiterhin bei 
der Bekanntgabe des Eröffnungstermins für den neuen Bürger-
saal am 23. August 2025. Ein Bürger wollte daraufhin wissen, 

Die Zschopauer waren am 12.11. zur Einwoh-
nerversammlung in die Turnhalle der Martin-
Andersen-Nexö-Oberschule eingeladen.

Foto: Judith Hauße

Der liederliche Leseabend sorgte für die zahl-
reichen Zuschauer für einen spannenden 
Abend auf Schloss Wildeck.

Foto: Schloss Wildeck

In liebevoller Handarbeit werden die Figuren der Weihnachtspyramide durch die 
fleißigen Hände des Weihnachtsbauverein wieder auf Vordermann gebracht. 

Fotos (2): Weihnachtsbauverein Zschopau
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MZ-Ampelmännchen bringen Fußgänger künftig auch 
am Brühl über die Straße

Seit Anfang des Jahres erfreuen die 
MZ-Ampelmännchen der Fußgän-
gerampel an der Lange Straße die 
Passanten und bringen sie sicher 
über die Straße. Ab sofort sind sie 
aber auch noch an einem anderen 
Standort zu finden. Denn im Rahmen 
einer Wartung wurde am 14.11.2024 
die Ampel am Brühl umgerüstet, bis 
die Ampel an der Rudolf-Breitscheid-
Str. den Abschluss bildet.

Alles Gute zum 100. Geburtstag

Für Liesbeth Lindner aus Gornau war der 
15.11.2024 kein gewöhnlicher Tag. Denn 
für die Bewohnerin im Seniorenzentrum 
Zschopau stand ein großes Jubiläum an - 
ihr 100. Geburtstag. 

Gemeinsam mit Andreas Haustein, Ge-
schäftsführer der Sozialbetriebe Mittleres 
Erzgebirge gGmbH war es für Oberbür-
germeister Arne Sigmund eine große 
Ehre, Frau Lindner, zu diesem ganz be-
sonderen Meilenstein im Leben zu gratu-
lieren. 
Im Namen der Motorradstadt Zschopau 
wünschen wir Frau Lindner alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und noch viele 
glückliche Lebensjahre.

zum Abschluss in liebevoller Kleinarbeit bemalt. Pünktlich zum 
traditionellen Pyramidenanschieben dürfen dann alle Figuren ih-
ren Platz auf der Pyramide im neuen Glanz einnehmen. All die 
Zschopauer und ihre vielen Gäste können sich dann an dem 
schönen Anblick erfreuen, wenn der Weihnachtsmann und sein 
„Gefolge" unermüdlich seine Runden dreht. Zufrieden blickt man 
auf viele geleistete Stunden und den fleißigen Einsatz der Mit-
glieder zurück.

Doch der Zschopauer Weihnachtsbauverein hat noch eine wei-
tere Patenschaft übernommen, die geschnitzten Wegweiser der 
Stadt Zschopau. Wenn man durch die Straßen der Stadt läuft, 
kann man sie entdecken. Zwei davon wurden bereits restauriert, 
der von der Bahnhofstraße und der von der Waldkirchner Straße.  
Alle weiteren werden nach und nach wieder auf Vordermann 
gebracht. Die Pflege des traditionellen Brauchtums steht immer 
im Vordergrund. Wurde jetzt bei jemanden durch diese Zeilen 
Interesse geweckt, kann man immer Donnerstagabend im Ver-
einsheim Zschopau in der Gartenstraße 3 dazukommen. Neue 
Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.

Große Resonanz hat der gemeinnützige Verein zum Tag des 
Handwerks erfahren. Alle Vorbereitungen hatten sich gelohnt 
und die Besucher haben sich einen kleinen Einblick in das aktive 
Leben und Tun des Vereins verschaffen können.

Junge Familie spendet Weihnachtsbaum

Ausschlafen war für Familie Rüh-
lig aus Zschopau am Donnerstag, 
den 14.11. nicht möglich. Pünktlich 
8:00 Uhr standen Bauhofleiter Si-
mon Pöttrich und seine Kollegen 
an diesem Tag vor ihrer Haustür. 
Die Polizei sperrte die Durchfahrt 
zum Wohngebiet Sonneneck ab. 
Ihrer 13 Meter hohen Kolorado-
Tanne im Gartengrundstück sollte 
es an den Kragen, oder besser 
gesagt, an den Stamm gehen. Der 
40 Jahre alte Baum wird in diesem 
Jahr gemeinsam mit der Pyramide 

in weihnachtlichem Glanz auf dem Neumarkt stehen. Nachdem 
die junge Familie im August dieses Jahres ihr neues Heim bezog, 
stand auch der Entschluss fest, der Baum soll weg. „Er hat den 
halben Garten eingenommen. Das hat uns nicht gefallen“, sagen 
die Eltern eines Neugeborenen. Gemeinsam verfolgten sie den 
Transport, der aufgrund der Lage des Grundstücks nicht ganz so 
einfach erschien. Aufgrund der Fällarbeiten musste der Straßen-
abschnitt Am Sonneneck 1 im Zeitraum von 8:00 bis 14:00 Uhr für 
Verkehrsteilnehmer gesperrt werden. Der Transport erfolgte von 
der Witzschdorfer Str. entlang der Waldkirchener Str., weiter über 
die Rudolf-Breitscheid-Str. und An den Anlagen.

Danach ging es weiter am Brühl, den Schillerplatz und Lange Str. 
bis zum Neumarkt. „Platz da, hier kommt ein Baum“, hieß es. Das 
lockte auch andere Anwohner und interessierte Passanten an. 
Gespannt beobachteten sie, wie der 2,3 Tonnen schwere Baum 
bis in den Stadtkern gefahren und in die Mitte des Neumarktes 
aufgestellt wurde, darunter auch die Baumspender selbst. „Wir 
sind froh, dass die Tanne als Weihnachtsbaum dient. So erfüllt 
sie noch einen guten Zweck“, sagt Robert Rühlig. Seine Frau und 
er freuen sich schon, wenn der geschmückte Baum die Zscho-
pauer in der Weihnachtszeit erfreut. Insgesamt 130 Meter lang ist 
die Lichterkette, die um den Baum angebracht wurde.

13

Der Weihnachtsbaum wurde vom 
Wohngebiet Am Sonneneck auf den 
Neumarkt transportiert.

Foto: Judith Hauße

Oberbürgermeister Arne Sig-
mund (r.) und Andreas Hau-
stein, Geschäftsführer Sozial-
betriebe Mittleres Erzgebirge 
gGmbH (hintere Reihe) gratu-
lierten Liesbeth Lindner (vor-
dere Reihe, links) zum 100. 
Geburtstag.

Foto: Judith Hauße Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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15. „Längste Büchertheke des Erz-
gebirges“ mit Buchpräsentation 
zum Zschopauer Weihnachtsmarkt

Am Samstag, 07. Dezember sowie am Sonn-
tag, 08. Dezember 2024 findet auch in diesem 
Jahr wieder die „Längste Büchertheke des Erz-
gebirges“, nun bereits zum 15. Male, statt. In den 
Räumen der Stadtbibliothek Zschopau können, 
zwischen 13.00 und 18.00 Uhr, wieder Medien 
aus 2. Hand, zu kleinen Preisen erworben wer-

den. Vielleicht entdecken auch Sie beim Stöbern in Kinder- und 
Erwachsenenbüc hern, DVDs, Schallplatten, CDs u.v.m. noch 
das eine oder andere Weihnachtsgeschenk? Alle Interessenten 
sind herzlich dazu eingeladen! 

Natürlich ist es auch während dieser Sonderöffnungszeiten der 
Bibliothek wieder möglich, verschiedenste Medien zu entleihen! 
Bitte bringen Sie dazu ihren Bibliotheksausweis mit.

Anlässlich der Jubiläums-Büchertheke (wie erwähnt, es ist in die-
sem Jahr die 15.!) bieten das Bibliotheks-Team sowie die Mitglie-
der des Fördervereins der Zschopauer Bibliothek eine Sonder-
veranstaltung an:

Am Samstag, dem 07.12.2024, 18.30 Uhr 
präsentiert der Annaberg-Buchholzer Autor 
Helmut Brückner sein Buch „Lahl-Figuren 
– Ein Museum für die (fast) vergessene 
Seite erzgebirgischen Kunsthandwerks“ 
vor und erzählt über die Wiederbelebung 
der Massefigur-Herstellung. Der Eintritt zu 
dieser Veranstaltung ist frei. Sie findet im 
neuen TreffpunktBIB der Stadtbibliothek 
statt.

Mit der Durchführung der Büchertheke endet für dieses Jahr auch 
die Annahme von Medien aus privater Hand. Mediengeschenke 
werden voraussichtlich erst wieder ab Herbst 2025 entgegen-
genommen. Bitte sprechen Sie dazu einen Termin mit den Mit-
arbeitern oder Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Zschopau ab 
(Telefon 03725/287 191)!

Weitere Bibliothekstermine im Dezember

Donnerstag, 12.12.2024, 16.00 bis 17.00 Uhr – 
„Wenn der Bücherwurm erzählt…“ * Ein Famili-
ennachmittag in der Bibliothek * für Kinder ab ca. 
3 Jahren geeignet

Donnerstag, 19.12.2024, 15.00 bis 17.00 Uhr - 
„Zusammenspiel“ * Spiel und Spaß in der Biblio-
thek * für 10- bis 17-jährige * mit Brettspielen und 
auf der Konsole (Switch)

Anzeige

Herzlich Willkommen an unsere neuen Bürger

Zum 39. Mal hat die Große Kreisstadt Zschopau Begrüßungsgeld 
für die neugeborenen Bürgerinnen und Bürger ausgezahlt. Dazu 
fand am Samstag, den 16.11.2024 die Begrüßungsveranstaltung 
für alle im Zeitraum vom 1.04.2024 bis 30.09.2024 Neugeborenen 
der Stadt Zschopau statt. 

Von den 12 Mädchen und 17 Jungs konnten wir gemeinsam mit 
der Hebamme, Frau Stöckel und der Stadträtin, Frau Schreiter, 6 
Mädchen und 9 Jungs persönlich als Neubürger im Ratssaal des 
Alten Rathauses begrüßen. 

Neben 100 Euro und einer Gedenkmedaille erhielten sie auch 
ein kleines liebevoll verpacktes Präsent des Drogeriemarktes DM 
Zschopau. Einen herzlichen Dank an dieser Stelle für die zur Ver-
fügung gestellten Präsente an die Leitungen des Drogeriemarktes 
und an Frau Stadträtin Anja Schreiter, die den Kontakt herstellte.

Zur Veranstaltung war diesmal auch Frau Dost, Leiterin der Stadt-
bibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau da. Sie überreichte 
einen Gutschein für einen Jahresbeitrag für die Nutzung der Bib-
liothek. Seit 2005 hat die Stadt Zschopau 663 Mädchen und 692 
Jungs in Zschopau willkommen geheißen können und insgesamt 
135.500 € als Begrüßungsgeld ausgezahlt.

Diese Veranstaltung wird seit 2005 in Zschopau regelmäßig 
durchgeführt und geht auf die Initiative der ehemaligen Stadträtin 
und Hebamme Beate Stöckel zurück.

6 Mädchen und 9 Jungs wurden von Oberbürgermeister Arne Sigmund, der  
Hebamme, Frau Stöckel und der Stadträtin, Frau Schreiter persönlich als Neubürger 
im Ratssaal des Alten Rathauses begrüßt.

Foto: Kerstin Buschmann

Neues aus der Stadtbibliothek
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Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig
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Weihnachten und Jahreswechsel

Liebe Leserinnen und Leser!
In diesem Jahr wird es über 
Weihnachten und den Jah-
reswechsel drei Schließtage 
der Stadtbibliothek Zschopau 
geben. 

Das Bibliotheksteam ist also 
ab Montag, 23.12.2024 bis 
Mittwoch, 01.01.2025 nicht in 
der Bibliothek erreichbar, die 
Bibliothek bleibt geschlos-
sen.

In dringenden Fällen 
steht Ihnen zur Medien-
rückgabe die Rückga-
bebox vor der Bibliothekseingangstür zur Verfügung 
(1. OG im Westflügel des Schlosses Wildeck). Diese ist zu den 
Öffnungszeiten des Schlosses Wildeck Zschopau zugänglich.

Ihr Bibliotheksteam freut sich ab 02. Januar 2025 wieder auf Ihren 
Besuch!

Bleiben Sie schön gesund und lesefreudig!
Ihr Team der Stadtbibliothek Zschopau

Alle Jahre wieder!

Auch im Jahr 2025 beginnt das Biblio-
theks-Veranstaltungsjahr wieder mit einem Kabarettabend auf 
Schloss Wildeck!

Der Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e. V. bietet dem 
interessierten Publikum einen kabarettistischen Start ins Jahr 
2025 – mit dem Kabarett „Die Kaktusblüte“ aus Dresden! 

Die drei Kabarettisten treten am Freitag, dem 24. Januar 2025, 
um 19.00 Uhr, mit ihrem Programm „Wisch weg – Schwamm 
drüber“, im Grünen Saal des Schlosses Wildeck auf. 

Der Eintritt kostet 15,00 € im Vorverkauf und 18,00 € an der 
Abendkasse.

Karten können über die 
Stadtbibliothek Zschopau 
– Telefon 03725/287191 – 
reserviert werden. Auch per 
Mail unter stadtbibliiothek@
zschopau.de oder über In-
stagram ist einen Kartenre-
servierung möglich.

In der Programmankündigung heißt es:

Die Zeiten ändern sich, mal mehr, mal weniger – und so widmet 
sich das Dresdner Kabarett diesmal erneut Themen, bei denen 
die große Politik und der alltägliche Schwachsinn aufeinander-
treffen. Dabei kombinieren Friedemann Heinrich, Uwe Hänchen 
und Janka Scheudeck am Klavier politisch-satirisches Kabarett 
mit anspruchsvoller Unterhaltung...

Anzeige

Zirkusshow mit dem 
Projektzirkus Tomello

28.12.2024, 15:30 Uhr*
Turnhalle der MAN-Schule

An den Anlagen 19, 09405 Zschopau

*Dauer ca. 120 Minuten inkl. Pause
Eintritt: 3,00 Euro ab 1,20 m Körpergröße

 

Buchpräsentation 
Dieter Rochhausen präsentiert: 

Scharfenstein. Ein Leben für die Kleinkälte. 
Wer hat schon von Beginn an in zwei so unterschiedlichen 
Gesellschaftsordnungen gelebt, in einem sozialistischen 
Großbetrieb in der mittleren Leitungsebene ohne Privilegien 
gearbeitet, selbst einen kleinen Betrieb aufgebaut, ist weltweit 
gereist und weiß sich in einem berufsfördernden, glücklichen 
familiären Umfeld zu Hause?  

Über all das schreibt der in Zschopau beheimatete ehemalige 
DKK- Mitarbeiter, späterer Firmengründer und jetzig 
beratender Gesellschafter sowie Familienmensch Dieter 
Rochhausen in seinem Buch. Er beschreibt seine persönlichen 
Wahrnehmungen zum beruflichen Umfeld, seine Reisen und 
seine Gedanken sowie seine Überlegungen zur heutigen, 
unruhigen Zeit… 

Montag, 09. Dezember 2024 * 18.30 Uhr 
Schloss Wildeck Zschopau * Grüner Saal 

Eintritt: 3,00 Euro 
Um Voranmeldung wird gebeten – Telefon 03725/287191 

Mit freundlicher Unterstützung durch den 
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Neuerung beim Weihnachtsmarkt 2024: Einheitliche 
Tassen für mehr Umweltschutz

In diesem Jahr erwartet die Besucher der märchenhaften Schloss-
weihnacht auf Schloss Wildeck eine nachhaltige Neuerung: um 
Müll zu vermeiden und die Umwelt zu schonen, schenken alle 
Händler ihre Heißgetränke ausschließlich in einheitlichen Weih-
nachtsmarkttassen aus. Diese Tassen sind in den festlichen Far-
ben Blau, Weinrot und Dunkelgrün erhältlich und bieten zwei ver-
schiedene, weihnachtliche Motive. 

Für die Tassen wird ein Pfand in Höhe von 4,00 Euro erhoben, die 
bei Rückgabe selbstverständlich erstattet wird. So trägt jeder Be-
sucher ganz einfach zum Umweltschutz bei und kann gleichzei-
tig die stimmungsvolle Atmosphäre mit einem schönen Souvenir 
genießen.

Erhältlich in drei Farben: dunkelgrün, blau und weinrot.
Foto: Schloss Wildeck

ADVENTS- UND WEIHNACHTSLIEDER-BLASEN 
MIT DEM POSAUNENCHOR ZSCHOPAU 

 

 

Mi 27.11.2024,  17.00 Uhr 
Seniorenzentrum Rasmussenstraße 

Sa 30.11.2024, 16.30 Uhr  
Pyramideanschieben Neumarkt  

Mo 02.12.2024, 18.30 Uhr 
Seniorenzentrum Rasmussenstraße 

Fr 06.12.2024,  18.00 Uhr  
Weihnachtsmarkt im Schlosshof 

Mo 09.12.2024,  18.30 Uhr      
   Seniorenzentrum ADVITA 

Mi 11.12. und Do 19.12.2024, 17.15 Uhr  
   Turmblasen St. Martinskirche 

 

http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

 

 

 

Singegruppe: montags, 14-täglich, 14.00-15.30 Uhr 
(am 02.12. und 16.12.2024) 

 

Digitale 
Hilfestellung 

Mittwoch, 04.12.2024  
Informationsveranstaltung der Digitalen Engel 

von 10.00 – 12.00 Uhr 
Thema: Patientenakte/E-Rezept 

 
 

Sportgruppe: mittwochs, 14-täglich, 10.30-11.30 Uhr 
(am 11.12.2024) 

 
 

Dienstag, 03.12.2024 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Mittwoch, 04.12.2024 
 
 
 
 

14.30 Uhr „LESELUST“ mit Frau Klemm 
für Interessenten aller Altersgruppen, die die Liebe zum 
Buch und zum Lesen verbindet 
 
 

Montag, 09.12.2024 
 
 

Wandergruppe 
Treff 09:30 Uhr im Seniorenclub  
(für alle Wanderfreudige) 



Mittwoch, 11.12.
14.00 bis 18.00 Uhr

Tanztee mit Katrin & Armin –
Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Dienstag, 31.12.
18.00 Uhr

Silvester-Gala-Nacht

Samstag & Sonntag
11. & 12.01. sowie
18. & 19.01.
jeweils 10 bis 18 Uhr

11. Modellbahnausstellung

Sonntag, 09.02.
10.00 & 15.00 Uhr

„Froschkönig“ - 
Märchenaufführung der Kindertheatergruppe 
des FFZ Thum

Freitag, 14.02.
20.30 Uhr

The Firebirds

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-39770

e-Mail: volkshaus@stadt-thum.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
 „Volkshaus“ Thum

– Änderungen vorbehalten – 

Dezember 2024

Vorschau 2025

Ausgabe 11/2024 – 27.11.2024
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„Tochter Zion, freue dich!“ 

Adventssingen 
in der St. Martinskirche  

 
Sonntag, 3. Advent, 

15. Dezember, 17 Uhr 
mit Musik  

der Kantorei Zschopau/Dittersdorf,  
dem Gospelchor „GospelSingERZ“, 
Flötenkreis und Kurrende unserer 

Kirchgemeinde 
und Adventsliedern zum Mitsingen 

Anzeige
Wir sind dabei beim Lebendigen Adventskalender der Stadt 
Zschopau:

Dienstag, 03.12.,
17 Uhr  Kurrendesingen in der Kirche, ca. 20 min
Mittwoch, 04.12.,
17 Uhr Adventliche Orgelmusik  ca. 20-25 min

Orgelmusik zur Offenen Kirche 
07./08.12.: jeweils 15 und 16 Uhr, ca. 25 min
Offene Kirche mit Orgelmusik 
Samstag, 21. Dezember, 17:00 Uhr, ca. 25 min

Turmblasen des Posaunenchores mit anschließender  
Andacht in der Kirche:
Mittwoch, 11.12., 17:00 Uhr
Donnerstag, 19.12., 17:00 Uhr

Die Kirchgemeinden Zschopau und Dittersdorf laden ein
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Weitere Veranstaltungstipps 
im Monat Dezember

Tägliche Angebote im High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Spielstube Mini-Maxi 
  (spielen, quatschen, chillen…) 
14:00 - 18:00 Uhr, Radeltreff (Fahrradselbsthilfewerkstatt) 
15:00 - 18:00 Uhr, Internetcafé

montags
15:00 - 21:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker, 
Treffpunkt), Jugendclub High Point

dienstags
14-täglich, 17:00 - 19:30 Uhr, Malzirkel 
15:00 - 18:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker,  
  Treffpunkt), Jugendclub High Point

mittwochs
09:00 - 11:30 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne  
  Kinder, Jugendclub High Point
13:00 - 15:00 Uhr, Digitale Hilfestellung - nur Android (27.11.) nur  
  mit Terminvereinbarung 03725/22468
15:00 - 21:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker,  
  Treffpunkt), Jugendclub High Point

donnerstags
16:00 - 17:00 Uhr Kleinkindersport (Kinder 2 bis 6 Jahre in der  
  A.-Bebel-Turnhalle) 
15:00 - 17:00 Uhr Begegnungscafé KEZ, Johannisstr. 58 b
17:00 - 18:30 Uhr Sport aktiv (Kinder & Jugendliche 8 - 14 Jahre),  
  Jugendclub High Point
15:00 - 18:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker,  
  Treffpunkt), Jugendclub High Point 
 

Dienstag, 03.12.2024
09:30 – 10:30 Uhr – Treff Schlosszwerge 
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Dienstag, 03.12.2024
19:00 – 21:00 Uhr – Männerchor Zschopau 
Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck

Freitag, 06. 12.2024
ab 13 Uhr – Märchenhafte Schlossweihnacht
Treff: Schloss Wildeck

Samstag, 07. 12.2024
ab 13 Uhr – Märchenhafte Schlossweihnacht
Treff: Schloss Wildeck

Samstag, 07. 12.2024
11:00 bis 18:00 Uhr – Märchenstraße zum Weihnachtsmarkt
Treff: Ludwig-Würkert-Straße

Sonntag, 08. 12.2024
ab 13 Uhr – Märchenhafte Schlossweihnacht
Treff: Schloss Wildeck

Sonntag, 08. 12.2024
13:00 bis 17:00 Uhr – Verkaufsoffener Sonntag in den
Zschopauer Geschäften

Montag, 09. 12.2024
18:30 – Buchpräsentation DKK Scharfenstein Dieter Rochhausen
Scharfenstein. Ein Leben für die Kleinkälte und noch viel mehr
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Dienstag, 10.12.2024
18:00 Uhr- Schülerkonzert Kreismusikschule „Die jungen Flötinos“
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Dienstag, 10.12.2024
18:30 – 20:00 Uhr – AG Häuser 
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck 

Donnerstag, 12.12.2024
16:00 bis 17:00 Uhr - „Wenn der Bücherwurm erzählt…“ - Ein 
Familiennachmittag mit Geschichten und kleinen Basteleien für 
Kinder ab ca. 3 Jahren
Treff: Kinderbibliothek, Schloss Wildeck

Sonntag, 15.12.2024
15:00 Uhr – Schülerkonzert Kreismusikschule „Das kleine Weih-
nachtswunder“
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Änderungen vorbehalten!

Anzeige

 

Schließe dich an und spare bei Strom und Gas.

* Gilt bei Abschluss eines Neukundenvertrages für Strom oder Gas ab 1.000 kWh Jahresverbrauch bis 
31.01.2025 mit 100% Preisgarantie.

SPARERDER
GEMEINSCHAFT

STROM
& GAS 

50 € Bonus *

swa-b.deFiliale: Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz
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Begegnungszentrum Krumhermersdorf, Schulstraße 1  
Termine und Infos Dezember 2024 und Ausblicke
Liebe Bürgerinnen und Bürger wir haben geöffnet und freuen uns auf Euch!
Anfragen: Telefon 03725 80582 (Simone Weigelt)
www.de-schul.de

Unser Mut-Mach-Zaun wird in der Adventszeit zum 
Adventskalender! 

Jeden Tag wird in der Box eine kleine 
Überraschung zu finden sein. 

Viel Freude beim Öffnen! 
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De Schul‘ sagt „DANKE!“ 
für all Ihre tatkräftige und 

finanzielle Unterstützung, für 
Ihre Gebete, für alle Projekte 

die dieses Jahr umgesetzt 
werden konnten und für alle 

herzlichen Begegnungen. 

Wir wünschen Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr! 

Shopartikel des Monats

Passend zur Weih-
nachtszeit haben wir 
Plätzchenstempel mit 
drei verschiedenen 
Varianten in unserem 
Sortiment aufgenom-

men Motorrad / MZ Männchen / Schloss Wildeck. Die Stempel sind 
in einem Geschenkkarton verpackt.
Als Geschenkidee kann man einmal nur die Plätzchenstempel ver-
schenken oder die Plätzchen selbst backen.

Der Preis pro Plätzchenstempel beträgt 12,95 
Euro.

Die Weihnachtskugel mit dem Motiv St. Mar-
tin Kirche Zschopau ist ebenfalls in unserem 
Shop für 19,95 Euro erhältlich.

Objekt des Monats Dezember

Unser Modell des Monats Dezember ist eine MuZ Mastiff, die uns 
freundlicherweise als Leihgabe zur Verfügung gestellt worden ist.
Die MZ Mastiff ist ein Motorrad mit Einzylindermotor, das von 
1997 bis 2002 in Zschopau hergestellt wurde. Als sehr gutes 
Fahrzeug mit einem Hubraum von 660 ccm angepriesen, woll-
ten die Verkaufszahlen für solch ein Motorrad aber kaum in die 
Höhe gehen. Als Ergänzung zu den Fahrzeugen im MZ-Werk 

gedacht, verwendete man bei 
dieser Baureihe einen Motor 
der YAHAMA XTZ 660 Ténéré, 
der in dieser Hubraumklasse zu 
den leistungsstärksten zählte. 
Das Design stammt von Masa-
nori Hiraide, einem ehemaligen 
Yamaha-Mitarbeiter, und Oliver 
Neuland. Im Frühjahr 1997 wur-
den die Mastiff sowie auch die 
Baghira der Presse vorgestellt. 
Sie sind weitestgehend baug-
leich. Unterschiedlich sind die 
vorderen Kotflügel (Mastiff: kurz, 
direkt auf dem Rad, Gabelstabi-
lisator) sowie Cockpit und Scheinwerfer. Außerdem besitzt die 
Mastiff eine kürzere Hinterradschwinge, eine nicht voll verstell-
bare, kürzere Gabel und eine niedrigere Sitzhöhe. Sie entspricht 
somit genau dem Fahrwerk der Baghira HR SM. Neben KTM war 
MuZ Ende der 1990er-Jahre der einzige Hersteller, der eine Su-
permoto-Variante ab Werk anbot.
 
Technische Daten:
Modellbezeichnung: MZ 660 Mastiff
Bauzeit: 1998 - 2002
Motor: ohc-Viertakt mit fünf Ventilen pro Brennraum
Hubraum: 659 ccm
Reifengröße: vorn 120/60 ZR 17 - hinten: 150/60 ZR 17
Höchstgeschwindigkeit: 165 km/h
Leergewicht: 177 kg
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Im Gegensatz zum teilweise tristen Novemberwetter 
sind die Auftritte unserer Ersten in der Kreisliga-Staf-
fel Ost sehr erfrischend und bunt. 

Im ewig jungen Duell 
gegen unseren Orts-
nachbarn aus Krumher-
mersdorf setzten bei-
de Mannschaften viel 
Kampf und Leidenschaft 
ein. Am Ende trenn-
te man sich mit einem 
leistungsgerechten 0:0 
Unentschieden. Beim 
folgenden Auswärtsspiel 
bei der Zweiten von Dre-
bach/Falkenbach gab es 
einen letztlich ungefähr-
deten 3:0 Sieg. Zu einer 
ebenso klaren Angelegenheit wurde der 4:0 Heimerfolg gegen 
Elterlein-Schwarzbach, der durchaus noch höher hätte ausfallen 
müssen. In der Partie bei den wieder aufstrebenden Zöblitzern 
setzte man die Erfolgsserie fort und kehrte mit einem 5:1 Aus-
wärtssieg zurück.

Unsere Zweite hat mit einigen Leistungsschwankungen zu kämp-
fen. Das Heimspiel gegen die SpG Thum-Herold/Gelenau endete 
mit einem unglücklichen 2:2 Unentschieden, der Ausgleich für 
die Gäste fiel erst in der Nachspielzeit. Mit dem gleichen Ergeb-
nis kehrte man vom Auswärtsspiel beim FSV 95 Scharfenstein-
Großolbersdorf zurück. Im Spiel bei der SpG Hilmersdorf/Wol-
kenstein II erlitt man eine vermeidbare 2:3 Niederlage.
Auf einer Erfolgswelle im Punktspielbetrieb schwimmen derzeit 
unsere Damen. Fünf Siege in fünf Spielen - eine bisher makello-
se Bilanz. Das rassige Spitzenspiel bei den Frauen von der SpG 
Auerbach-Hormersdorf/Thum-Herold 2 entschied man mit 3:1 für 
sich. Im Viertelfinale des Sachsen-Pokals mussten sich unsere 
Damen auswärts bei den spielstarken Frauen vom VfL Wildenfels 
leider mit 2:6 geschlagen geben.

Traditionell beteiligt sich die BSG Motor mit einem eigenen Stand 
am Zschopauer Weihnachtsmarkt und erfreut die Besucher mit 
leckeren Heiß- und Kaltgetränken.

Vernissage: Erweiterung der Ausstellung im Schloss 
Wildeck um das Schnitzwerk Günther Uhlmanns

Am Dienstag, den 17.12.2024 wird um 17 Uhr der Gang zu den 
Stuben bereichert. Gegenüber der Bilderzeitleiste, mit der Ge-
schichte Zschopaus werden die Schnitzwerke des Zschopauer 
Ehrenbürgers Günther Uhlmann ausgestellt. Sie sind herzlich 
eingeladen, diese in Rahmen des Lebendigen Adventskalenders 
zu begutachten und zu bewundern. Die dargestellten Themen 
reichen von Tierdarstellungen über Märchen bis zu Menschen 
in Alltags- und Berufssituationen und zeigen die künstlerische 
Spannweite ihres Schöpfers.

    

05.10.2024 Ivonne und Dominic Schreiber, geb. Jilek

09.10.2024
Eberhard Görner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

10.10.2024
Manfred Diener 
zuletzt wohnhaft in Dittmannsdorf 
im Alter von 85 Jahren

11.10.2024
Hubert Wüstner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 74 Jahren

11.10.2024
Margarethe Riedewald 
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 98 Jahren

16.10.2024
Dietrich Hackebeil
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 92 Jahren 

18.10.2024
Sven Uhle
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 44 Jahren 

21.10.2024
Harry Schuffenhauer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren 

31.10.2024
Carmen Hommel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 61 Jahren 

31.10.2024
Kerstin Findeisen
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 60 Jahren

01.10.2024  Hanna Marie Magirius 
Eltern:   Isabell und Thomas Magirius, Zschopau 

24.10.2024  Yannick Hanke
Eltern:  Annabell und Denny Hanke, Zschopau

29.10.2024  René Herrde
Eltern:   Jenny Herrde und Peter Kunze, Zschopau

BSG Motor Zschopau – News

Die Erste gegen Elterlein-Schwarzbach.
Foto: BSG Zschopau
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Sportler ein bleibendes Erlebnis. Für Rosa 
und Fabienne gilt es jetzt, die Energie und 
die Erfahrungen, die ein solcher besonderer 
Wettbewerb ausstrahlt, mitzunehmen und zu-
sammen mit dem Trainerteam positiv zu ver-
werten. Grundsätzlich war es eine tolle Ver-
anstaltung, sehr gut organisiert und geprägt 
von Fairness und Respekt. So soll es sein. 
Für das Wettkampfteam geht es demnächst 
schon wieder weiter, die Chemnitz Open fol-
gen. Am 30.11. wird also alles wieder auf null 
gestellt. Wir wünschen unseren Wettkämp-
fern weiterhin viel Erfolg.

Andrè Arndt

Judo-Wettkampfergebnisse Oktober/
November 2024: Herbstkrümelrandori Breitenbrunn 
am 26.10.2024

Geschmückt mit 4x Silber und 
1x Bronze, einem vierten und 
einem fünften Platz, kehrten 
unsere Judoka vom Herbstkrü-
melrandori in Breitenbrunn zu-
rück, zu dem 129 Judoka aus 
18 Vereinen angereist waren. 
Für unseren Verein gingen Lu-
cas Böttcher, Hannah Drechs-
ler, Melina und Charon Hock, 

Jannek Kleeberg, Dmytro Polishchuk und Laura Rümmler an den 
Start. Gekämpft wurde in gewichtsnahen Gruppen mit bis zu fünf 
Judoka „Jeder gegen Jeden“. Für Melina, eine der jüngsten Judo-
ka, war es der allererste Wettkampf überhaupt, und sie durfte auch 
gleich in der ersten Gruppe auf die Matte. Auch wenn es an die-
sem Tag noch nicht mit einer Medaille klappte, konnte sie in ihren 
Kämpfen erste Erfahrungen sammeln. In Lauras Gewichtsklasse 
wurde eine gemischte Gruppe (Jungen / Mädchen) gebildet. In 
der ersten Begegnung noch recht zögerlich, fand Laura Stück für 
Stück besser in ihre Kämpfe hinein und steigerte sich zusehends 
mit eigenen Angriffen und besserer Verteidigung. Da die Kämpfe 
in ihrer Gruppe am Ende getrennt nach Jungen/Mädchen gewer-
tet wurden, erreichte sie einen 2. Platz. Dmytro ging konzentriert 
und mit großer Entschlossenheit in seine Kämpfe und siegte in 
den ersten beiden mit jeweils einer Fußtechnik. Auch im dritten 
Kampf agierte er aktiv und entschlossen, hatte aber hier einen 
technisch schon fortgeschrittenen Gegner vor sich, dem er sich 
geschlagen geben musste. Den vierten Kampf entschied er dann 
wieder souverän für sich und belohnte sich mit Silber. Hannah 
musste ihre ersten Kämpfe leider abgeben. Im letzten gelang ihr 
dann eine spektakuläre Wurftechnik - leider zwei Sekunden nach 
Ende der Kampfzeit. Dieser Sieg ging trotzdem verdient an un-
sere Sportlerin (durch Kampfrichterentscheid). Hannah erreichte 
somit einen 4. Platz. Der erste Gegner von Lucas erwischte un-
seren Sportler gleich zu Beginn des Kampfes mit einem saube-
ren Fußwurf auf Ippon. Im zweiten Kampf „legte“ Lucas selbst 
eine saubere Fußtechnik „hin“. Mit seinem dritten Kontrahenten 
entbrannte ein spannendes Duell: Lucas’ Gegner attackierte un-
unterbrochen, und Lucas verteidigte hartnäckig und versuchte 
selbst Angriffe. Kurz vor Ende des Kampfes schließlich erwischte 
Lucas genau den richtigen Moment für eine eigene Wurftechnik, 
die ihm den Sieg brachte. Mit einem weiteren Sieg (Wurftechnik 
auf Ippon) nach kurzem Kampf in seiner letzten Begegnung 
sicherte Lucas sich schließlich Silber. Jannek musste 

Termine (ohne Garantie):
14.12.2024
Vorrunde Hallenkreismeisterschaft Herren
14.00 Uhr (Turnhalle Berufsschulzentrum Zschopau)

Nachwuchs:
27.11.2024
B-Junioren:
Zschopau - SpG Eh-dorf/Geyer/Zschopautal 18.00 Uhr

01.12.2024
C-Juniorinnen:
Zschopau - DFC Westsachsen Zwickau  10.00 Uhr

14.12.2024
Erzgebirgs-Hallencup C-Junioren   09.30 Uhr
(Turnhalle Berufsschulzentrum Zschopau)

15.12.2024
Erzgebirgs-Hallencup D-Junioren   09.30 Uhr
(Turnhalle Berufsschulzentrum Zschopau)

15.12.2024
Erzgebirgs-Hallencup B-Junioren   14.00 Uhr
(Turnhalle Berufsschulzentrum Zschopau)

„Fußball, die schönste Nebensache der Welt!“ – Fußball im Frei-
en oder unterm Hallendach. Die BSG Motor Zschopau freut sich 
schon jetzt auf Ihren und euren Besuch. Auch beim Budenzauber 
ist ausreichend für Speis und Trank gesorgt!

Olaf Wirth, Vorstandsmitglied

Zschopauer Karatekas bei den Deutschen Meisterschaften

Die Stadt Ludwigsburg 
war der Ausrichter der 
diesjährigen Deutschen 
Meisterschaften der 
Schüler am 2.11.2024. 
Für unseren Verein hat-
ten sich Rosa Haugke 
und Fabienne Uhlig bei 
den Landesmeister-
schaften am 14.04.2024 
qualifiziert. Das ist schon 
bemerkenswert, wenn 
man bedenkt, dass un-
sere Stilrichtung Goju 

Ryu in Deutschland und Europa zu den kleineren Stilen gehört. In 
Europa dominiert das Shotokan Karate, was historisch bedingt ist. Un-
sere Goju Ryu Katas sind nicht für den Wettkampf geeignet. Sie ha-
ben einen philosophisch meditativen Hintergrund. Somit sah es unser 
Cheftrainer Wolfgang Langer als realistisch an, dass das Erreichen 
der Zwischenrunde schon sehr schwer und ein gutes Ergebnis wäre. 
Dazu ist es leider nicht gekommen. Sowohl Rosa als auch Fabien-
ne mussten sich gleich in der ersten Runde geschlagen geben und 
schieden aus. Dieses Schicksal ereilte letztendlich fast allen sächsi-
schen Startern, und es zeigt, dass es hier noch viel Arbeit gibt. Der 
Unterschied zwischen Leistungs- und Breitensport war deutlich zu 
sehen. Positiv muss man trotzdem sehen, dass unsere beiden Starte-
rinnen eine sehr gute Leistung gezeigt haben, das Niveau aber eben 
doch extrem hoch war. Wertungen um die 8,5 sprechen da eine deut-
liche Sprache - was wiederum gut für den deutschen Karatesport ist. 
Die Teilnahme an Deutschen Meisterschaften sind für jeden 

Die Zschopauer Karatekas bei den 
Deutschen Meisterschaften in Ludwigsburg.

Fotos (3): Karateverein Zschopau

Trotz frühzeitigem Aus-
scheiden nahmen die 
Teilnehmerinnen Rosa 
Haugke und Fabienne 
Uhlig viele Erfahrungen 
mit nach Zschopau.
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leider gleich im ersten Kampf zwei Wertungen „einstecken“ und 
unterlag. In seinen nächsten Begegnungen nutzte er dann jeweils 
einen guten Moment für einen Fußwurf und holte sich nach kur-
zen Kämpfen nacheinander drei Siege. Er agierte ruhig und über-
legt und zeigte sehr sauber ausgeführte, schöne Würfe - der Lohn 
war Silber für Jannek. Als letzter unserer Starter ging Charon auf 
die Matte. In einem temporeichen ersten Kampf musste er gegen 
einen sehr aktiven Gegner bestehen. Charon verteidigte sich ent-
schlossen und geschickt und ging zunehmend selbst zu Angriffen 
über. Der Kampfrichterentscheid fiel dann leider nicht zu seinen 
Gunsten aus. Den zweiten Kampf gewann Charon mit Ippon. 
Auch in der dritten Begegnung schenkten sich die beiden Kontra-
henten nichts - leider geriet unser Judoka hier in eine Festhalte 
und unterlag. Den letzten Kampf - der gleichzeitig auch der letzte 
Kampf des diesjährigen Herbst-Krümelrandoris war - entschied 
Charon schließlich durch Festhalte für sich und erzielte damit den 
3.Platz.Ein großes Lob an alle unsere Kinder, die heute auf der 
Matte standen. Sie ließen sich durch Niederlagen nicht entmu-
tigen, zeigten großen Einsatz und schöne Kämpfe und konnten 
auch im Training Geübtes bzw. die Hinweise der Betreuer oft er-
folgreich umsetzen.Der Wettkampf war gut organisiert und ging 
zügig über die vier Matten.

Erzgebirgsrandori Stollberg am 02.11.2024

Lara, Niclas und Fabian (U18), 
Constantin und Lenny (U11) 
sowie Charon (U9) vertraten 
heute in Stollberg unseren 
Verein beim mit 161 Startern 
aus 12 Vereinen gut besetzten 
Erzgebirgsrandori. Gekämpft 
wurde auf drei Matten „Jeder 

gegen Jeden“ in Gruppen von maximal 5 Judoka.
Lara absolvierte gleich einen der ersten Kämpfe. Sie hatte zwei 
Gegnerinnen und agierte geschickt und vielseitig mit gezielten 
Angriffen. Ihre erste Begegnung gewann sie 

durch eine sorgfältig herausgearbeitete Festhalte. In der zweiten 
siegte sie mit einer Eindrehtechnik und „holte“ somit die erste 
Goldmedaille.

Weiter ging es mit Niclas, der sich drei Gegnern stellen musste. 
Gleich seinen ersten Kampf, in dem sich beide nichts schenkten, 
gewann er mit zwei Wertungen für Wurftechniken. Leider musste er 
die folgenden Begegnungen abgeben und erzielte am Ende Bronze.

Vier Gegnern sah sich Fabian gegenüber. Im ersten Kampf be-
schäftigte Fabian seinen Gegner mit unermüdlichen Angriffen in 
verschiedene Richtungen und bestimmte damit den Kampf, ohne 
allerdings eine Wertung zu erzielen. Er siegte hier per Kampf-
richterentscheid. Bei seinem nächsten Gegner erhielt er eine 
Wertung für einen Opferwurf, die er schließlich mit Festhalte zu 
einem weiteren Sieg für sich vervollständigte. Leider musste er 
sich in den übrigen beiden Begegnungen geschlagen geben; 
Bronze auch für Fabian.

Constantin traf gleich im ersten Kampf auf den späteren Sieger 
in dieser Gruppe, gegen den er sich leider nicht durchsetzen 
konnte. Den zweiten Gegner schickte er nach wenigen Sekunden 
Kampfzeit mit einem Fußwurf auf die Matte. In seine beiden letz-
ten Kämpfe ging er konzentriert und entschlossen und entschied, 
beide mit jeweils zwei Wertungen für Eindrehtechniken für sich. 
Nach diesen drei Siegen war ihm die Silbermedaille sicher.

Charon erzielte gegen seinen ersten Gegner mit einer Fußtechnik 
eine Wertung, die er im weiteren Verlauf des Kampfes durch Fest-
halte in einen Sieg für sich komplettierte. Den zweiten Sieg und 
damit die Goldmedaille sicherte sich Charon mit je einer Wertung 
für einen Schulter- und einen Fußwurf.

Als letzter unserer Sportler bei diesem Wettkampf ging Lenny auf 
die Matte. Er hatte drei Gegner, deren ersten er mit einer Eindreh-
technik und Festhalte besiegte. Mit einem Ippon für eine Fußtech-
nik entschied er den zweiten Kampf für sich. Schließlich holte 
er mit einer gut herausgearbeiteten Festhalte den dritten Erfolg 
und somit ebenfalls die Goldmedaille. Lenny absolvierte danach 
noch einen Freundschaftskampf, der per Kampfrichterentscheid 
zugunsten unseres Sportlers endete.

Insgesamt fuhren unsere Judoka, die alle mit großem Engage-
ment kämpften, mit 3x Gold, 1x Silber und 2x Bronze nach Hause.

22. Bambiniturnier in Crimmitschau am 10.11.2024

Unsere vier Judoka Charon (U9), 
Greta, Lucas und Lenny (alle 
U11) nahmen erfolgreich am 22. 
Bambiniturnier in Crimmitschau 
teil. Gekämpft wurde auf drei 
Matten in gewichtsnahen Grup-
pen mit zumeist drei oder vier 
Startern - „Jeder gegen Jeden“. 
Insgesamt waren 138 Judoka 
aus 15 Vereinen angereist. Der 
Wettkampf war gut organisiert.

Lucas musste sich gleich zu Beginn gegen einen deutlich Höher-
graduierten beweisen, dem er erfolgreich Widerstand leistete, so 
dass dieser nicht zu einer Wertung gelangte. Lucas selbst aller-
dings auch nicht; der Sieg ging per Kampfrichterentscheid an den 
Gegner. Im zweiten Kampf sicherte sich Lucas dann einen Sieg 
durch Festhalte und entschied auch die dritte Begegnung mit ei-
ner Eindrehtechnik „links“ für sich. Nach Absolvierung aller Be-
gegnungen in dieser Gruppe bestand Punktgleichheit zwischen 
den Kämpfern. Es war ausgewogen, und Lucas als Leichtester 
erreichte damit sogar noch die Goldmedaille.

Gretas erster Kampf endete nach wenigen Sekunden, in denen 
sie ihre Gegnerin ohne großes Zögern mittels einer Eindrehtech-
nik auf die Matte schickte. Ihr zweiter Kampf musste wegen eines 
Versehens wiederholt werden. In dieses spannende Duell gingen 
beide Mädchen mit vollem Einsatz. Greta gewann schließlich am 
Boden: Nach zwei „Anläufen“, bei denen sich ihre Gegnerin aus 
einer Festhalte geschickt wieder herauswinden konnte, arbeitete 
Greta hartnäckig gleich noch ein drittes Mal eine Festhalte her-
aus, die sie dann bis zum Sieg hielt. Gegen ihre dritte Kontrahen-
tin gelang unserer Sportlerin nach kurzer Kampfzeit ein Sieg mit 
einer Eindrehtechnik – Gold auch für Greta.

Sehr aktiv startete Charon in seinen ersten Kampf. Nachdem 
mehrere Versuche eines Schulterwurfes nicht zum gewünsch-
ten Erfolg führten, wechselte er die Technik und gelangte mit 
einer anderen Eindrehtechnik, sauber geworfen, zum Sieg. Der 
nächste Kampf verlief für ihn dann leider nicht so günstig: Charon 
konnte eine Wertung seines Gegners bis zum Ende nicht mehr 
ausgleichen und musste sich hier geschlagen geben. Dafür si-
cherte er sich im letzten Kampf mit einem schnellen, entschiede-
nen Sieg noch die Silbermedaille: hingehen, zufassen, sauberer 
Fußwurf, Ippon!

Fotos (3): Judoclub Gornau



LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen
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Zuletzt kam Lenny an die Reihe; er hatte vier Gegner. Den ersten 
besiegte er nach nur kurzem Kampf mit einer entschlossen durch-
gezogenen Eindrehtechnik. Im zweiten erhielt er für eine andere 
Eindrehtechnik eine Wertung und ergänzte diese mit Festhalte 
zum Sieg. Ähnlich agierte er im dritten Kampf: hier verhalf Lenny 
ein Fußwurf mit nachfolgender Festhalte zum Erfolg. Mit einem 
sauberen Wurf im letzten, nur ganz kurzen Kampf sicherte er sich 
schließlich die Goldmedaille.

In der Gruppenwertung, für die pro Verein je ein Judoka in den 
Altersklassen U9m / U9w / U11m / U11w anzugeben war, konnten 
wir uns trotz dieser Erfolge nicht platzieren, auch weil wir in der 
Altersklasse „U9 weiblich“ niemanden am Start hatten.

Unsere Kinder fuhren am Ende mit insgesamt 3x Gold und 1x 
Silber nach Hause, was mit einem Eis nochmal gebührend ge-
würdigt wurde.

Anja Thriemer

Volleyball Club Zschopau

Für die Vol-
leyballer des 
VC Zschopau 
wurde mit 

dem Spiel am 16. November 
die Heimspielsaison 2024 
beendet. Den fast 250 Fans 
wurde ein kleiner vorweih-
nachtlicher Spieltag geboten. 
Mit zwei sehr schönen Regi-
onalligaspielen verabschie-
den wir uns bis 4. Januar vom 
Heimpublikum. Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei 
allen Freunden, Fans, den Sponsoren und Unterstützern für das 
erfolgreiche Jahr.

Wir wünschen allen eine besinnliche und fröhliche Weihnachtszeit.

Für unsere Jüngsten: Trainingszeiten zum Kennenlernen immer 
donnerstags 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr im BSZ Zschopau. Anfra-
gen, Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Homepage 
www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau – Vorstand

Zschopauer Schützen zum 14. Pobershauer Bergfest

Alle 5 Jahre feiert Pobershau 
sein Bergfest. Welch ein Fest, 
auch in diesem Jahr!

Alle Vereine des Ortes, viele 
Firmen und Einzelpersonen 
bringen sich für das Gelingen 
des Festes in allen Belangen 
ein. Auf Bitten des Pobershauer 
Schießvereins 1863 e.V. namen 
in diesem Jahr auch wir Zscho-
pauer Schützen aktiv an die-
sem Fest teil.

Der VC Zschopauer bestritten ihr letztes 
Heimspiel in diesem Jahr.

Foto: VC Zschopau

So wurde uns die Ehre zuteil, die Festveranstaltung zu eröffnen.
Außerdem präsentierten wir uns im Laufe der Festwoche beim 
Vereinsfest.

Mit Böllerschießen und dem Einsatz zweier Lichtpunktschießan-
lagen ergänzten wir, zur Freude der Einwohner und ihrer Gäste, 
die Schießanlage der Pobershauer Schützen.

Großen Spaß hat uns die kompetente, zuvorkommende und 
freundliche Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen bei der 
Vorbereitung und Einarbeitung unserer Aktivitäten in das Fest-
programm gemacht. Verabschiedet wurden wir mit einem “Glück 
Auf”, in fünf Jahren wieder, gemeinsam mit uns!

Bedanken möchten wir uns ausdrücklich bei den Pobershauer  
Bürgern, mit denen wir zusammenarbeiten durften, bei den 
Pobershauer Schützen für die gelebte Gemeinsamkeit, bei 
der Stadtverwaltung Marienberg für ein völlig unkompliziertes  
Genehmigungsverfahren.

Ein besonderer Dank gilt Frau Heike Dachselt, der Fachbediensteten 
für das Finanzwesen der Großen Kreisstadt Marienberg für ihre stets 
kompetente Organisationsleitung des 14. Pobershauer Bergfestes.

“Glück Auf “ und “Gut Schuß”
Frieder Meyer

Schützenverein Zschopau unterstützte Schule beim 
touristischen Tag

Am 4. September fand der tou-
ristische Tag der August-Bebel-
Oberschule Zschopau statt.

Der Bitte um Unterstützung ent-
sprach unser Verein gern. Drei 
Schützenbrüder installierten die 
moderne, aber absolut unge-
fährliche Lichtpunktschießanla-

ge im Schulgebäude (siehe Bild).

Die Klassen bildeten Mannschaften und kämpften in den Diszip-
linen Gewehr und Pistole um hohe Ringzahlen. Einige bewiesen 
ein großes Talent.

In Gesprächen mit interessierten Schülern konnten wir verdeut-
lichen, dass Erfolge im Sportschießen nur durch Disziplin, Aus-
dauer und Konzentrationsfähigkeit erreicht werden können.

Pobershau feierte sein Bergfest. Der 
Zschopauer Schützenverein eröffnete die 
Festveranstaltung. 

Foto: Schützenverein Zschopau

Anzeige



Was wissen wir Älteren denn schon, 
wenn es um das Lieblingsmedium un-
serer Kinder und Jugendlichen geht. 
Wir sehen sie wie ferngesteuert mit 
ihrem Handy in der Hand auf Fußwe-
gen, in Einkaufszentren oder in Bussen. Sie laufen gegen La-
ternenmasten, stehen plötzlich vor einer Regalwand und haben 
keine Ahnung, was auf der Busfahrt so alles an ihnen vorbeizieht. 
Aber sie kennen sich mit den Modetrends aus, wissen wer gera-
de in welcher Talkshow fertig gemacht wurde und sind 24/7 zu 
erreichen. Doch ist dies wirklich so erstrebenswert? Was ist mit 
Lachen mit Freunden, oder Menschen, die einen auch einmal in 
den Arm nehmen, wenn es uns schlecht geht? Wir als Jugend- 
und Freizeitcentrum High Point sind Anlaufstelle und Treffpunkt 
für alle Kinder und Jugendlichen aus Zschopau sowie den um-
liegenden Gemeinden. Du musst nicht Vereinsmitglied sein, um 
unsere Einrichtung zu besuchen. Du musst dich auch nicht vorher 
anmelden. Bei uns gibt es verschiedene Bereiche, die ab 13.00 
Uhr (Montag – Freitag) geöffnet haben. 

Wir sind der Meinung, dass da für jeden etwas dabei sein könnte. 
Auch ohne viel Handy kann bei uns den Nachmittag verbracht 
werden. Ob spielen, basteln, quatschen - in der Spielstube, Bil-
lard, Kicker, Dart, im offenen Bereich, Fahrrad reparieren in der 
Fahrradselbsthilfewerkstatt, oder Tischtennis im Saal. Jede Al-
tersgruppe wird etwas in unserer Einrichtung finden. Unsere 
nachmittäglichen Angebote sind kostenfrei und nur, wenn Materi-
alien (z.B. beim Basteln) verarbeitet werden, verlangen wir einen 
kleinen Obolus. Dafür dürft ihr die kleinen Kunstwerke auch mit 
nach Hause nehmen und habt schon mal ein Geschenk für eure 
Lieben. Lasst euch nicht abhalten von irgendwelchen Geschich-
ten, die ihr irgendwo von irgendwem gehört habt. Kommt selbst 
zu uns und schaut euch um. 

Gerade jetzt zur Vorweihnachtszeit, wo es draußen immer öfters 
nass und kalt ist, lädt ein gemütlicher Raum mit verschiedenen An-
geboten zum aktiv sein ein. Und noch ein Aufruf an alle Eltern! Eure 
Kinder sind auch in der Zeit gut bei uns untergebracht, wenn ihr ein-
kaufen gehen wollt oder ein wichtiger Termin für euch auf dem Plan 
steht, wo die Kinder nicht unbedingt dabei sein sollten. Wenn es jetzt 
noch Fragen gibt, stellt sie uns, denn dann wisst ihr es auch

Herzlichen Dank!

Liebe Bürger der Stadt Zschopau und der 
umliegenden Gemeinden, 

als Kirchliche Erwerbsloseninitiative Zscho-
pau möchten wir uns von Herzen für die 
Sach- und Geldspenden, die Sie uns in 
diesem Jahr haben zukommen lassen, be-
danken. 

Mit Ihren Spenden unterstützen Sie die Arbeit mit Jugendlichen, die 
nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, unsere Tafel, die zwei 
Mal wöchentlich Lebensmittel an bedürftige Menschen ausgibt, so-
wie weitere Projekte wie unsere Kleiderkammer und den sozialen 
Möbeldienst. Ihre Unterstützung ist für uns von großem Wert. Wir 
sind dankbar, dass Sie sich für unsere Arbeit interessieren und sich 
damit für Menschen in Notsituationen einsetzen. Vielleicht dürfen wir 
Sie auch einmal bei einer unserer Veranstaltungen begrüßen, um 
bei Kaffee und Kuchen ein bisschen zu plaudern und Ihnen unsere 
Arbeit näher vorstellen. 

Wir freuen uns darauf.

Weihnachtsfeier in der KEZ

Die KEZ lädt am 19.12. in der Zeit von 
15:00 – 17:00 Uhr zur Weihnachtsfei-
er in die Johannisstraße 58 b ein. Sie 
erwartet ein gemütlicher Nachmittag 
in adventlicher Atmosphäre mit Plätzchen, Stollen und warmen 
Getränken. Für die musikalische Begleitung sorgen Musiker der 
Musikschule Ars Nova. Jeder ist herzlich willkommen.

Einladung zum gemeinsamen Plätzchen backen

Im Rahmen unseres Projektes „Gemeinsam statt einsam“ für Men-
schen ab 60 Jahren laden wir unsere Teilnehmer/-innen am 03. 
und 04.12.2024 zum gemeinsamen Plätzchen backen ein. Sie kön-
nen sich gern telefonisch unter 03725 80522 oder per Email an 
zbb@kez-zschopau.de verbindlich bis zum 02.12.2024 anmelden.

Die Teilnahme ist für Teilnehmer/-innen an unserem Projekt kos-
tenlos. Wenn Sie ebenfalls daran teilnehmen möchten, aber noch 
nicht im Projekt registriert sind, melden Sie sich gern bei uns. 
„Gemeinsam statt einsam“ ist ein Projekt der Kirchlichen Erwerbs-
loseninitiative Zschopau für Menschen ab 60 Jahren. Das Pro-
jekt (Gemeinsam statt Einsam) wird im Rahmen des Programms 
„Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – gegen Einsamkeit 
und soziale Isolation“ durch das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Heiko Röber von der TAFEL 
Zschopau.

Foto: TAFEL Zschopau

  
weitere Vereine

Wisst ihr das auch?

Anzeigen

Inh.: Roberto Löbel
Büro: Waldkirchener Str. 69
09405 Zschopau

Tel.: 01742447969

Email: feuerholz-loebel@web.de

Containerhof Zschopau
Am Helmgarten 5, 09405 Zschopau (MZ-Schornstein)

Annahme von Wertstoffen und Abfällen

Leistungen:

 Containerdienst bis 3,5 m3

 Hausmeisterdienst 
 Abriss & Entkernung
 Entrümpelung/Beräumung
 Sägespaltautomat/Lohnspalten
 Feuerholz Verkauf ofenfertig

 Maschinenverleih
 Sägewerk 
 Lohnschnitt
 Bauholz auf Bestellung bis 5m
 Anfertigung von Sondermaßen 

Fichte, Lärche, Eiche usw.
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
AMBULANTER PFLEGEDIENST

Ambulanter Pflegedienst Zschopau
Zweigstelle Marienberg

Töpferstraße 1 · 09496 Marienberg
Tel: 03735 219293

Ambulanter Pflegedienst Olbernhau
Blumenauer Straße 1b

09526 Olbernhau
Tel:  037360 665477

•	 Hilfe	im	Alltag	in	Ihrer	vertrauten	Umgebung
•	 Essen	auf	Rädern	aus	eigener	Küche
•	 Fachgerechte	und	professionelle	medizinische	
	 Versorgung	in	Zusammenarbeit	mit	Ihrem	Hausarzt
•	 Kostenlose,	unverbindliche	Beratung	für	Ihre	Situation

Betreuen · Behandeln · Beraten

Ambulanter Pflegedienst Zschopau
Rasmussenstraße	8b
09405	Zschopau

Tel:  03725 379200

24 Stunden 
erreichbar

Baumpflege   Obstbaumpflege
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR

FLEXIVA automation & Robotik GmbH 
Weißbacher Straße 3 | 09439 Amtsberg 
Tel.: +49 37209 671-451
bewerbung@flexiva.de | www.flexiva.eu

AUSBILDUNG BEI

Wir suchen
ab sofort eine*n
Mechaniker*in

in
Festanstellung
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15.10. Bergmann auf Zeit & Gipfelstürmer  79,00 
20.10. Polenmarkt Bad Muskau  46,00 
30.10. Schlachtfest auf dem Schwartenberg  77,00 
06.11. „Die Stimmen der Berge“ im Laußnitzer Hof  88,00 
07.11. Festliches Martinsgansessen im Fichtelgebirge   85,00 
13.11. „Die Matrosen in Lederhosen“ 

 mit Martinsgansessen in Falkenhain    85,00 

Advent 
28.11. Sigrid & Marina in Limbach-Oberfrohna  85,00 
30.11. Lutherstadt Wittenberg im Advent   55,00 
01.12. Weihnachtsmarkt in Erfurt  45,00 
02.12. Ein Nachmittag in der Holzbildhauerei Geyer  49,00 
03.12. Reitzenhainer Pilze & Hutznohmd mit der 

 Heimatgruppe Ehrenfriedersdorf   71,00 
04.12. Weihnachtszauber mit Silke Fischer  82,00 

Herbstfahrt ins Blaue
23.10. – 27.10.2024 

4 x ÜN mit Halbpension im ***Hotel in Deutschland 
Haustürabholung & Ausflüge inklusive 

   Preis: 819,00 €  EZ-Zuschlag: 70,00 €  

 Winterauszeit im Ostseebad Binz
22.11 – 27.11.2024 

5 x ÜN mit Halbpension im ***IFA Rügen Hotel & Ferienpark Binz 
Haustürabholung inklusive, nur Aufenthalt 

   Preis: 649,00 €  EZ-Zuschlag: 60,00 € 
------------------------------------------------------------------- 

…haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir schicken Ihnen gerne unser Programm zu. 

 Büro Drebach    037341/ 49928 
 Betriebshof     037341/ 7418 

Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

 Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.
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GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de
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Anzeigen

Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung von persönlichen Daten

Die Veröffentlichung Ihrer persönlicher Daten (Familienname, Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums) im 
Stadtkurier Zschopau kann nur mit Ihrer Zustimmung erfolgen (§ 50 Abs. 2 BMG).

An die
Große Kreisstadt Zschopau
Bürgerbüro/Meldewesen
Altmarkt 2, 09405 Zschopau

Übermittlung persönlicher Daten

Einer Übermittlung meiner persönlichen Daten zum Zwecke der Gratulation zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag und Ehejubiläen 
ab der Goldenen Hochzeit im Stadtkurier (einschließlich Internet) Zschopau stimme ich zu. 
Ich bitte um Veröffentlichung bis auf Widerruf.

.................................................................................................................................................................................................................................
Ort, Datum     Unterschrift

Absender:

...................................................................................................................................................................................................................................
Name      Vorname     Geburtsdatum

...................................................................................................................................................................................................................................
Wohnort     Straße       Hausnummer



Schautage am
1. Advent

W E N D T & K Ü H N  KG

Chemnitzer Str. 40 · 09579 Grünhainichen 
Telefon (037294) 86 128 · erlebnis@wendt-kuehn.de

  W E N D T U N D K U E H N

Es riecht nach frischem Holz und Weihnachten, wenn sich  
am 1. Adventwochenende (30. November/1. Dezember 2024) 

die Türen unserer liebevoll geschmückten Manufaktur  
öffnen. Erleben Sie feines Kunst-Handwerk und ein  

abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie –  
mit Wichtelwerkstatt, Weihnachtspostamt, Plätzchen 

verzieren, Advent-Floristik sowie köstlichen Leckereien auf 
einem kleinen Weihnachtsmarkt. Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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NEU

PfirsichPfirsich

Firmenmuseum &
Groß- und Einzelhandel
Äußerer Hofring 1 
09429 Wolkenstein
www.lauterbacher-tropfen.de 

Ernst F. Ullmann
Destillation & Likörfabrik 
Stammhaus und Produktion
Oberdorf 45
09496 Lauterbach/Erzgeb.

20 % vol

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!
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Tel.0371-422431

Tel.: 0371-422431
Fax: 0371-411517
info@layoutunddesign-verlag.de

Schon an Ihre
Weihnachtsanzeige

gedacht?

Hier könnte auch Ihre
Immobilien-Anzeige stehen!
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seum Zschopau, Fahrzeugmuseum Chemnitz und Motorradmu-
seum Augustusburg

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau
01.12.2024 10.00 Uhr Familiengottesdienst/ Matthias List
08.12.2024 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
 14.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung Pfr.  
  Coburger in Weißbach
15.12.2024 17.00 Uhr Adventsmusik mit der Kantorei, Gospelchor,  
  Kurrende und dem Flötenkreis
22.12.2024 10.00 Uhr Gottesdienst
24.12.2024 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Chris- 
  tenlehrekinder
 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Konfir- 
  manden und JG
25.12.2024 06.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel der Erwachsenen
 10.00 Uhr Gottesdienst
26.12.2024 10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Krumhermersdorf
29.12.2024 09.30 Uhr Andacht und gemeinsames Frühstück im 
  Kirchgemeindehaus,Schloßberg 3
31.12.2024 15.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Krumher- 
  mersdorf/ Pfr. Büttner
 17.00 Uhr Gottesdienst in Dittersdorf

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Krumhermersdorf
01.12.2024 10:00 Uhr Musikalischer Predigtgottesdienst
08.12.2024 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit einem vorweihnacht- 
  lichen Spiel der Christenlehrekinder
15.12.2024 16:30 Uhr musikalische Gottesdienstfeier mit Kur- 
  rende, Posaunenchor und Kirchenchor
22.12.2024  10:00 Uhr Predigtgottesdienst
24.12.2024 15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25.12.2024 05:00 Uhr Christmette mit Mettenspiel
25.12.2024 10:00 Uhr Einladung nach Zschopau
26.12.2024 10:00 Uhr Festgottesdienst (Pfarrer Meyer)
29.12.2024 10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer Hanke)
31.12.2024 15:00 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfarrer Büttner)

Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau
04.12.2024 09.00 Uhr Heilige Messe
07.12.2024 07:00 Uhr Roratemesse, anschließend gemeinsa- 
  mes Frühstück
08.12.2024 14.00 Uhr Heilige Messe, danach Advent- und  
  Nikolausfeier
11.12.2024 09:00 Uhr Heilige Messe, danach Seniorentreffen
14.12.2024 15:30 Uhr Beichtgelegenheit
 17:00 Uhr Heilige Messe
18.12.2024 09:00 Uhr Heilige Messe
22.12.2024 10.30 Uhr Heilige Messe
24.12.2024 17:00 Uhr Feier der Christnacht mit Krippenspiel
26.12.2024 10:30 Uhr Heilige Messe
28.12.2024 17:00 Uhr Heilige Messe 
31.12.2024 17.00 Uhr Heilige Messe zum Jahresabschluss

Zeugen Jehovas Versammlung Zschopau
Gottesdienste 2024:
Sonntag: 17:00 Uhr  und Mittwoch: 19:00 Uhr
Straßensperrungen
Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: 
www.zschopau.de!

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
18.12.2024.

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im Monat, 
aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag:  09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:  09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK
täglich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Schlossgarten:
täglich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr
Seminargarten:
täglich geöffnet von 10:00 bis 22:00 Uhr

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen und 

einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmussen sowie 
die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein - die Mineralienschau
•	 Sonderausstellung „Zwei Räder, eine Welt“ – 25 Fotografien von 5 

Kontinenten. Eine Ausstellung von Ostkreuz – Agentur der Fotografen
•	 Mitmachausstellung „Spurensuche im Mittelalter – Mit Ratte Na-

seweis auf Entdeckungsreise“

WEITERES:
•	 Aussichtsturm	„Dicker	Heinrich“	-	ein	grandioser	Blick	wartet	auf	Sie!
•	 Gang	zu	den	Stuben	-	ständig	wechselnde	Ausstellungen
•	 Verschiedene	Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro	 an	 der	Museumskasse	 -	 herzhafter	 Imbiss,	 guter	 Kaffee	

und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten 
•	 Spielplatz	„Am	Bärengarten“	am	Schloss	Wildeck

MUSEUMS-SHOP/Bistro:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausgewähl-
tes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder ein „Mit-
bringsel“ von Zschopau ist hier zu finden wie beispielsweise:
•	 Schlüsselanhänger „Motorradstadt Zschopau“
•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 MZ Kalender History 2025
•	 Wand-Flaschenöffner mit Motorrad-Motiven
•	 Blechschilder mit Motorrad-Motiven
•	 Regenschirme „Motorradstadt Zschopau“
•	 Schaltücher „Zschopau“
•	 Nostalgie Magnet „Zschopau“
•	  Tasse „Zschopau“ (Sammeledition I)
•	 Weihnachtskugel mit Motiv Kirche
•	 Plätzchenstempel – verschiedene Motive (Schloss, Motorrad, MZ Männchen)
•	 Holzritterschwert mit Schild
•	 Ritterburgbastelbogen
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können Sie 50 

Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen 
•	 BikerTicket – mit Erwerb dieser Karte haben Sie Zutritt zu folgen-

den Museen: Dauerausstellung auf Schloss Wildeck, Enduromu-

Wichtige Informationen für unsere Bürger
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung 
Herr Mehner Hauptamtsleiter -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Hauße Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine -120
Frau Scholz Personal -124
Herr Bludau Innere Verwaltung -125
Frau Friedemann Bezügerechnung -127
Frau Auerswald Stadtrat/Gemeinderat -131
Frau Pechmann Personal/Presse -132
Frau Müller Stadtarchiv -140
Herr John Hausmeister -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann Sachgebietsleiterin -211
Frau Wallat Schulen/Datenschutz -212
Frau Schmitz Kindertagesstätten -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel Sachgebietsleiterin -114
Frau Seeger Standesamt -115
Frau Seddig Standesamt -117
Herr Apfelstädt Melde- /Gewerbewesen -220
Frau Kücker Melde- /Gewerbewesen -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -152
  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Frau Ullmann Sachgebietsleiterin -130
Frau Bruchhold Bußgelder, Widersprüche -151
Herr Hildebrandt Brand- und Katastrophenschutz -119
Herr Voelkner Vollzugsdienst -155
Herr Holley Vollzugsdienst -153
Frau Otto Obdachlosen - allg.
  Ordnungsangelegenheiten -154
Herr Kempe Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
  Schachtscheine/ Straßenbeleuchtung -239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer Amtsleiter -200

Frau Hirsack SB Tiefbau -230
Frau Stumpp Energiedatenerfassung / 
  Reinigung Fremdfirmen / 
  Bauverwaltung / Bauhof -202
Frau Wölki Fördermittel -226
Herr Beyer GLM/Hochbau 
  GLM Technische Anlagen -235
Frau Uhlig  SB-Hochbau - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt Stadtplanung/Baumfällgenehmigung -241
Frau Hartwig Grundstücksverkehr -234
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
  /Vermietung -251

Kämmerei
Frau Blank-Poller Kämmerin -105
Frau Kriegsmann Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung -103
Frau Sonntag Haushalt und Controlling -106
Frau Weigelt SB Geschäftsbuchhaltung -107
Frau Weber Zahlungsverkehr -108
Frau Naumann Geschäftsbuchhaltung -109
Frau Schier Kassenverwalter / Zahlungsverkehr -110
Frau Löffler Steuern/Hundesteuer -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Schlegel Leiterin -160
Frau Wolf Veranstaltungsorganisation -161
Frau Seifert Veranstaltungsorganisation -162
Frau Liebscher Museum/Kasse -163
Frau Vacková Touristinformation -164
Frau Gundlach Museumsleitung -167
Frau Krzywonos Bistro/Kasse -168
Herr Kreische Museum/Kasse -169
Schloss Wildeck Kasse/Museum -170
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Richter Bibliothek -191
Herr Reichel Bibliothek -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses erreichbar.

Link zur Telefonliste, Organigramm und 
Terminvergabe Bauamt

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG (Festnetz und Internet) 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM  0800 2 30 50 70
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau) 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822
Zweckverband Abfallwirtschaft 037296/66220

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst  112
Polizei   110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung  116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung  03733/19222
Gewalt gegen Frauen  116016

Servicenummern
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
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Greßlerweg 3 in Zschopau
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ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
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Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten
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zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon – 55 m²
Launer Ring 20 in Zschopau

1. Etage –
Süd-Balkon –
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche –
Fußboden: Textil- und CV-Belag –
Wände und Decken: Raufaser,
Anstrich nach Wahl –
Keller - Abstellraum für Fahrräder
zur gemeinsamen Nutzung –
Wäscheplatz und -raum stehen zur Verfügung –
Nutzung von Solarenergie

270,00 € Miete
170,00 € Nebenkosten

Moderne 4-Raum-Wohnung mit Balkon – 68 m²
Launer Ring 24 in Zschopau

4. Etage – 
Süd-Balkon –
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- und CV-Belag –
Wände und Decken: Raufaser,
Anstrich nach Wahl –
Keller - Abstellraum für Fahrräder
zur gemeinsamen Nutzung –
Wäscheplatz und -raum stehen zur Verfügung –
Nutzung von Solarenergie

320,00 € Miete
210,00 € Nebenkosten

Genießen Sie in unserer
 neuen Einrichtung
ein bequemes Leben, 

in dem für alles gesorgt ist.

TagespflegeTagespflege

In der Ringstraße 5, 09405 Gornau
Tagespflege: 03725 / 288 30 22

20 Tagespflege-Plätze
Mo - Fr 7.00 bis 16.45 Uhr
Fahrdienst durch Taxi
bedürfnisorientierte Pflege
(Wellnessbäder, Behandlungspflegen,
Spaziergänge, Ausflüge)
anlassbezogene Feste

info@pflegeteam-mieniets.de   www.pflegeteam-mieniets.de
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